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Los geht’s am 3. November mit der Premiere von „Wenn die Nacht am tiefsten ist,...“   Foto: Anna Bobrovskaia

Das Dach war löchrig, die Fenster 
zerbrochen. Strom und Heizung? 
Ebenfalls Fehlanzeige. Aber es gab 
immerhin einen kleinen städti-
schen Zuschuss für die Baukosten. 
Und so begann im November 1981 
ein Team von Kulturschaffenden, 
die Ruine eines ehemaligen 
Gaswerks im Norden Marburgs mit 
großer Ausdauer, Energie und viel 
Selbstausbeutung in einen 
Theaterspielort zu verwandeln.  
In einen Raum für Träume und 
Visionen – in dem die Idee für ein 
professionelles freies Theater in 
Marburg entstand. Also zogen im 
Herbst 1983 sieben Mitglieder aus 
hiesigen Theatergruppen nach 
Italien, um beim „Teatro Potlach“ 
in einer kleinen Gemeinde nördlich 
von Rom vier Monate zu lernen 
und zu proben.  

Diesen Monat feiert das TNT 
(Theater neben dem Turm), das 
anfangs noch „Marburger Theater-
werkstatt“ hieß, seinen 40. 
Geburtstag. In Rückschau auf vier 
Jahrzehnte Theatergeschichte hat 
das TNT-Team ein fünfwöchiges 
Festivalprogramm zusammenge-
stellt und dazu eine illustre Riege 
regionaler und internationaler 
Künstlerinnen und Künstler 
eingeladen. Los geht’s am  
3. November mit 
der Premiere von 
„Wenn die Nacht 
am tiefsten ist,...“. 
Mehr über das 
Jubiläums- 
programm auf 
der Seite 6 in 
dieser Ausgabe.

Ort für Träume

Jubiläum 
mehr auf Seite 6

Ernährung gestalten 
mehr auf Seite 8

Nachwuchsförderung 
mehr auf Seite 10

Georg Kronenberg

Zeitreisen 
mehr auf Seite 14
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Kampagne gegen  
Sexismus im Sport 

Sexismus und sexualisierte Ge-
walt kommen in vielen Lebensbe-
reichen vor – auch im Sport. Die 
Stadt Marburg informiert deshalb 
mit der Kampagne „Kein Platz für 
Sexismus“ gemeinsam mit meh-
reren Kooperationspartnern über 
Sexismus im Sport und macht lo-
kale und bundesweite Hilfsange-
bote bekannt. 
„Obwohl ein Großteil der Gesell-
schaft Sport treibt, wird Sport häu-
fig noch immer als Männerdomäne 
gesehen. Mädchen und Frauen, die 
Sport treiben, werden in vielfacher 
Hinsicht benachteiligt. Beispiels-
weise haben sie in aller Regel die 

schlechteren Trainingsbedingun-
gen. Und sie erleben leider sehr 
häufig sexualisierte, verbale Her-
abwürdigungen. Die Plakatkam-
pagne rückt das Ausmaß sexisti-
schen Handelns ins Blickfeld der 
Stadtgesellschaft“, sagt Stadträtin 
Kirsten Dinnebier zum Start der 
Plakatkampagne „Kein Platz für 
Sexismus“. 
Die Kampagne startet am 3. No-
vember. Auf Plakaten werden 
Sportlerinnen und Sportler aus 
der Stadt und dem Landkreis ge-
zeigt. Zu lesen sind Aussagen wie 
„Für ‘ne Frau boxt du ganz gut“, 
„Frauenfußball ist wie Pferderen-
nen, nur mit Eseln“ oder „Ihr seid 
doch eh nur Muskeln ohne Ge-
hirn“. Die Betroffenen haben die 
Aussagen so selbst gehört und er-
teilen diesen Kommentaren auf 
den Plakaten eine Absage. Die Pla-
kate sind in Zusammenarbeit mit 
folgenden lokalen Sportvereinen 
entstanden: dem 1.Boxclub Mar-

burg 1947, dem VfL 1860 Hockey 
Marburg, den Marburg Mercena-
ries, dem 1.FSC Marburg, der Judo 
Abteilung der Sportfreunde Blau-
Gelb Marburg und der Rugby 
Union Marburg. 
  Weitere Infos zur Kampagne so-
wie eine Liste von Beratungs- und 
Unterstützungsangeboten gibt es 
unter www.marburg.de/gegenSexismus- 
imSport 

Ausländerbeirat feiert  
30. Geburtstag 

Im November feiert der Auslän-
derbeirat der Stadt Marburg sei-
nen 30. Geburtstag mit einer 
Kunstausstellung im VielRAUM in 
der Wettergasse 23. 17 Künstlerin-
nen und Künstler mit ausländi-
schen Wurzeln nutzen den Raum, 
um ihre vielfältige Kunst zu zei-
gen. Diese Kunstschaffenden 
stammen aus Europa, Amerika, 

Afrika und Asien und leben in Mar-
burg und Umgebung. Ihre Werke 
reichen von Acrylgemälden bis 
hin zu Plastiken. Im Rahmen der 
Ausstellung sind zudem verschie-
dene Workshops geplant, etwa zu 
Upcycling, Papierherstellung oder 
Kalligrafie. 
Die Vernissage findet am Freitag, 
3. November, um 17 Uhr in der Wet-
tergasse 23 statt. Am Freitag, 1. De-
zember, findet während Marburg 
Buy Night die Finissage ab 17 Uhr 
statt. Die Öffnungszeiten der Aus-
stellung sind Montag bis Freitag 
von 12 bis 18 Uhr sowie Samstag 
und Sonntag von 10 bis 15 Uhr. 
Der 15-köpfige Ausländerbeirat 
vertritt die Interessen von Mar-
burgerinnen und Marburgern mit 
Migrationshintergrund sowie der 
der ausländischen Bevölkerung in 
Ausschüssen und Gremiensitzun-
gen, diskutiert mit Fraktionen und 
stellt eigene Anträge an den Ma-
gistrat der Stadt. Er bietet eine ko-

Welche Chancen bietet die Digitalisierung für die Direktvermarktung von 
landwirtschaftlichen Produkten? Dieser Frage wird am 14. November im 
Landratsamt nachgegangen.  Foto: Robert Owen-Wahl/Pixabay

Magazin

Im Austausch mit dem Begründer des Gesundheitsgesprächs, Prof. Dr. Wolfram Schüffel 
(2.v.l.), haben (v.l.) Artemis Mehilli, Marvin Noll, Cindy Zajak und Teresa Spadinger das 
12. Marburger Gesundheitsgespräch vorbereitet.  Foto: Rainer Florschütz

Nützliches, Dekoratives, Witziges 
und Originelles präsentieren rund 
100 Ausstellende aus dem gesam-
ten Bundesgebiet beim Marbur-
ger Kunsthandwerkermarkt am  
4. und 5. November in und um das 
Erwin-Piscator-Haus. Zu sehen  
ist ein breites Spektrum neuer  
Arbeiten aus den verschiedensten 

kunsthandwerklichen Bereichen. 
Professionelle und ambitionierte 
nebenberufliche Kunsthandwer-
kerinnen und -handwerker präsen-
tieren neue Ideen und Trends – von 
Keramik, Glaskunst und Metallfi-
guren über Dekoratives für Haus 
und Garten bis hin zu individueller 
Mode, Taschen und Schmuck. Fei-

ne Edelstahl- und Leucht-Objekte, 
Skulpturen sowie Kunstwerke aus 
Holz, Schiefer und Glas gehören 
ebenso zum großen Angebots-
spektrum. Auch Seifen und Bade-
pralinen werden zu kleinen Kunst-
werken verarbeitet. Die Auswahl 
ist riesig, auch wer schon auf der 
Suche nach Weihnachtsgeschen-
ken ist, wird beim Flanieren über 
die Messe sicher fündig.  
Einige der Kunsthandwerkerinnen 
und -handwerker vermitteln zu-
dem Einblicke in ihre Arbeitsweise, 
lassen sich über die Schulter 
schauen und laden zum persönli-
chen Gespräch ein. 
Neu zu entdecken gibt es dieses 
Jahr beispielsweise das Angebot 
einer Lederwerkstatt, die bunte 
Taschen als Unikate herstellt. Ver-
arbeitet wird dabei die komplette 
Farbpalette und jedes noch so 
kleine Stückchen Leder. Auch alte, 
ausgediente Lederstücken wer-

den wiederverwendet, ganz im 
Zeichen des Re- und Upcyclings. 
So entstehen neben Taschen auch 
andere Accessoires. 
Auch das Spiel findet dieses Jahr 
seinen Weg auf den Kunsthand-
werkermarkt. Ein Verlag stellt 
Spiele vor, die taktisches Gesell-
schaftsspiel mit Kunst(handwerk) 
verbinden. Interessierte haben die 
Möglichkeit, am Stand des Verlags 
eine kleine Partie zu spielen. 
Auch für die jungen Besucherin-
nen und Besucher gibt es wieder 
ein Angebot, selbst aktiv zu wer-
den – beim Kinder-Mitmachan- 
gebot, an beiden Tagen von 12 bis 
17 Uhr. Das Marktbistro im zweiten 
Obergeschoss hat ebenfalls ge-
öffnet. 

pe/kro 

 
 
 
Öffnungszeiten: 
Samstag, 4. November, 12-18 Uhr 
Sonntag, 5. November, 10-17 Uhr 
Weitere Info unter  
www.erwin-piscator-haus.de

Marburger Kunsthandwerkermarkt 
Rund 100 Ausstellerinnen und Aussteller am 4. und 5. November im EPH

Zu sehen ist ein breites Spektrum aus verschiedenen kunsthandwerklichen 
Bereichen.  Foto: Fachdienst Erwin-Piscator-Haus, Universitätsstadt Marburg
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stenlose Rechtsberatung für Mi-
grantinnen und Migranten an und 
organisiert  Veranstaltungen zum 
kulturellen Austausch. Weitere In-
fos: www.ausländerbeirat-marburg.de 

Marburger Stadtgespräch 
In Anlehnung an die Reihe „Mar-
burg weiter denken“ im Jubi-
läumsjahr 2022 und frühere Dis- 
kussionsforen hat die Stadt Mar-
burg unter dem Titel „Marburger 
Stadtgespräch“ eine neue Diskus-
sionsreihe ins Leben gerufen. Am 
Mittwoch, 8. November, spricht Dr. 
Ernst Böhm über das zukunftswei-
sende Städtebauprojekt „City of 
Wood“ um 19 Uhr im Erwin-Pisca-
tor-Haus. 
Böhm ist Gründungsgesellschaf-
ter der B&O Gruppe, die sich vom 
reinen Dachdeckerbetrieb hin 
zum größten Dienstleister der 
Wohnungswirtschaft und über das 
Projekt „City of Wood“ zum Bau-
herrn, Konstrukteur, Designer, 
Forscher und Stadtplaner entwi- 
ckelte. In Bad Aibling entsteht die-
se zukunftsweisende Stadt aus 
Holz; ein Zukunftskonzept, bei 
dem Holzbauweise, Stadtbegrü-
nung und Stadtklima, Wohnen, 
Energie- und Ressourceneinspa-
rung im Vordergrund stehen.  

Marburger  
Gesundheitsgespräch 

Das 12. Marburger Gesundheitsge-
spräch findet unter dem Titel „Leib 
und Selbstsorge, wer kümmert sich 
um mich?“ am Samstag, 11. Novem-
ber, statt. In Vorträgen und Diskus-
sionen im historischen Rathaus-
saal von 9 bis 17 Uhr geht es in die-
sem Jahr um die Beziehung von 
Körper und Geist in der Medizin. 
Das Gesundheitsgespräch bietet 
allen an Gesundheitsfragen Inter-
essierten ein kostenfreies und viel-
fältiges Programm. 
Das Gesundheitsgespräch wurde 
von Prof. Wolfram Schüffel, eme-

ritierter Chefarzt der psychoso-
matischen Klinik, begründet, eine 
Gruppe von Studierenden und 
Lehrbeauftragten der Uni Mar-
burg führt es weiter.  
Die Anmeldung für das Gesund-
heitsgespräch ist bis Samstag, 4. 
November, per E-Mail an info@ 
marburgergesundheitsgespräch.de 
möglich. Weitere Infos: www.mar-
burgergesundheitsgespräch.de 

Landwirtschaft & digitale 
Direktvermarktung 

Welche Chancen bietet die Digita-
lisierung für die Direktvermark-
tung von landwirtschaftlichen 
Produkten? Diese Frage steht am 
Dienstag, 14. November, ab 17.30 
Uhr im Mittelpunkt. Der Landkreis 
Marburg-Biedenkopf lädt dafür in 
das Marburger Kreishaus (Raum 
C108/109, Im Lichtenholz 60) ein. 
Die Teilnahme ist kostenlos und 
auch online möglich. 
Die Digitalisierung bietet enormes 
Potenzial: Durch den Einsatz neu-
er Technologien können landwirt-
schaftliche Betriebe neue Wege 
finden, ihre Produktion weiterzu-
entwickeln und ihre Produkte zu 
vermarkten. 
Die Vortrags-Zugangsdaten gibt 
es nach der Anmeldung per E-Mail 
an dialoge@marburg-biedenkopf.de 
oder über www.marburg-biedenkopf.de/ 
dialoge. Zur besseren Planung wird 
auch um eine Anmeldung gebe-
ten, wenn eine Teilnahme vor Ort 
geplant ist. 

Behring-Preis 2023 
Für ihre Erforschung des Corona-
Virus wird die Professorin Eliza- 
beth A. Campbell von der Rocke-
feller University, New York, mit 
dem Emil von Behring-Preis 2023 
der Philipps-Universität ausge-
zeichnet. Die Auszeichnung wür-
digt insbesondere ihre Arbeiten 
zur Strukturaufklärung der SARS-
CoV-2 Polymerase und die folgen-

den Untersuchungen zur Entwick- 
lung neuer antiviraler Medika-
mente. Die Preisverleihung findet 
im Anschluss an das Behring-Sym-
posium am Donnerstag, 2. Novem-
ber, um 17 Uhr in der Aula der Al-
ten Universität statt. Die Veran-
staltungssprache ist Englisch. 
„Elizabeth Campbells Forschung 
liefert einen wichtigen Beitrag, 
um den Mechanismus der Corona-
Virus RNA-Synthese im Detail zu 
verstehen und damit die Medika-
mentenentwicklung voranzutrei-
ben“, urteilt die Preiskommission. 
Während der Corona-Pandemie 

sei es der Preisträgerin gelungen, 
in sehr kurzer Zeit und schneller 
als andere wesentlich zum Ver-
ständnis des Coronavirus und sei-
ner typischen Transkriptionsme-
chanismen beizutragen. 
Der mit 20.000 Euro dotierte Emil- 
von-Behring-Preis wird alle zwei 
Jahre von der Philipps-Universität 
Marburg vergeben. Ausgezeich-
net werden herausragende wis-
senschaftliche Leistungen auf 
dem Gebiet der Immunologie, Mi-
krobiologie oder Virologie.   

 
kro

5 

Schüffel 
er das Die New Yorker Professorin Elizabeth Campbell erhält den Emil von Behring 

Preis 2023.  Foto: Mario Morgado courtesy of the Rockefeller University
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Im TNT (Theater neben dem 
Turm), dem roten Würfel auf 
dem Gelände des ehemaligen 

Gaswerks im Norden Marburgs, 
wird Theater & mehr abseits des 
Mainstreams gepflegt. Das gleich-
namige Ensemble mit seinen un-
konventionellen Produktionen ist 
seit 1983 fester Baustein im Kul-
turleben vor Ort. Dieser Tage 
feiert das TNT sein 40-jähriges 
Bestehen. Fünf Wochen lang mit 
Theater, Performance, Tanz, Mu-
sik, Installation, Diskussion, Party. 
Hier eine erste Auswahl. 
 
„Wenn die Nacht am tiefsten ist, ...“ 
Eigenproduktion des TNT 
Premiere Fr 3.11. 20 Uhr, TNT 
anschließend Bar 
Sa 4.11. 20 Uhr 
Es ist ein seltsamer Ort mit seltsa-
men Dingen, gleichzeitig ver-
moost und verkabelt. Niemand 
weiß, wo sich dieser Ort befindet, 
vielleicht am Ende der Welt oder 
am Rande der Zivilisation. Nie-
mand weiß, ob die fünf Menschen 
hier wohnen, ob sie nicht hinaus 
können oder nicht hinaus wollen. 
Und auch nicht, wie lange sie 

schon hier sind. Es werden seltsa-
me Geschichten erzählt, sie schei-
nen wütend zu sein, traurig, 
manchmal seltsam optimistisch. 
Sie haben sich eine Art Studio ge-
baut und senden unentwegt Nach-
richten. Nach draußen, sagen sie. 
Niemand weiß, ob irgendjemand 
sie hört. Du hast keine Chance, 
aber nutze sie, sagen sie. Also sen-
den sie ihre Worte, ihre Songs, ih-
re Gedanken, ihre Appelle und ihre 
Ermutigungen. Für Menschen am 
Limit, sagen sie, für Menschen, die 
nicht schlafen können, für Men-
schen, die standhalten müssen. 
Niemand hat sie jemals gefragt, 
warum sie hier sind und warum sie 
das tun. Wir können es nicht nicht 
tun, hätten sie wahrscheinlich ge-
sagt ... 
Anlässlich 40 Jahre Freien Thea-
ters in Marburg begibt sich ein 
Mehr-Generationen-Team um Rolf 
Michenfelder und Kristin Gerwien 
mit einer musikalischen Perfor-
mance auf eine Reise, die dem na-
heliegenden Pessimismus ange-
sichts der Abgründe unserer Zeit 
standhält und am Prinzip des na-
henden Sonnenaufgangs festhält. 

„Ausrauschenkollektiv“ 
Performance 
Do 9.11. 20 Uhr, Baari Bar 
Das Ausrauschenkollektiv (Gie-
ßen) nähert sich mit elektroni-
schen Devices sowie elektro-aku-
stischen und akustischen Instru-
menten Anlässen, Themen und 
Orten, ihrer Geschichte und Be-
deutung. Mit seinem Instrumenta-
rium und Setup untersucht das 
Ausrauschenkollektiv das gewähl-
te Ausgangsmaterial auf seine 
klanglichen und gesellschaftlichen 
Qualitäten. Es entstehen Flächen, 
Rhythmen, Klänge, wandernde 
Tonquellen, die zu Inszenierungen, 
Musikstücken, Soundscapes oder 
Filmmusik werden. 

PanPan Theatre 
„The First Bad Man“ 
Theater 
Fr 10.11. 20 Uhr, TNT 
anschließend Publikumsgespräch 
weitere Vorstellung Sa 11.11. 20 Uhr 
anschließend Party mit hit&miss 
Kitty Blennerhasset, John Benno, 
Rose McVittie und Freya Golden 
haben sich kürzlich einem Buch-
club angeschlossen. Ihre erste 
Lektüre, zu der sie seit einem Jahr 
jede Woche immer wieder greifen, 
ist „The First Bad Man“. Die gleich-
namige Aufführung erzählt von 
der Begegnung der Mitglieder des 
Buchclubs mit den Charakteren 
von Miranda Julys Romans: 
„Herzzerreißend traurig, tiefsin-

40 Jahre TNT 
Jubiläumsreihe ab 3. November

Das Team vom TNT.   Foto: Georg Kronenberg

„Wenn die Nacht am tiefsten ist, ...“ ab Fr 3.11. im TNT.   Foto: Anna Bobrovskaia
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nig, abstoßend und urkomisch“. 
(Observer). 
Die beiden Vorstellungen bezie-
hen sich auf unterschiedliche Ka-
pitel des Buches. Wer möchte, 
kann beide Aufführungen besu-
chen. 
 
The Sephardics 
Konzert 
Do 16.11. 20 Uhr, TNT 
The Sephardics richten ihren Fo-
kus auf den zeitgenössischen Um-
gang mit sephardischen Musiktra-
ditionen - die Stücke haben ihren 
Ursprung teilweise im 16. Jahr-
hundert. The Sephardics verset-
zen sie mit Jazz-Elementen und 
interpretieren sie mit viel Liebe 
zur Improvisation neu. Seit 2006 
haben sich Sängerin/Pianistin Ma-
nuela Weichenrieder und Cellist 
Ludger Schmidt der zeitgemäßen 
Neugestaltung sephardischer Mu-
sik mit ihren hochemotionalen In-
halten verschrieben. Gemeinsam 
mit dem Geiger und Saxofonisten 
Martin Verborg und dem Drum-
mer Patrick Hengst gibt der be-
wegte jazzige Kontext, insbeson-
dere der Einsatz von E-Cello und 

E-Geige, den Stücken einen beson-
deren Drive. Aber auch zarte, be-
hutsame und leise Neuinterpreta-
tionen des Liedguts bereichern 
das Programm. So entsteht eine 
mitreißende Mischung zwischen 
energiegeladen und ruhig, expres-
siv und vor allem berührend. 
 
Hanna Steinmair 
„6,5 Heldentode: Edition TNT“ 
Performance 
Fr 17.11. 20 Uhr, TNT 
Sa 18.11. 20 Uhr, anschließend Publi-
kumsgespräch und Party 
Die spekulative Führung „6,5 Hel-
dentode“ widmet sich der Erfor-
schung maskuliner Repräsenta-
tionsmechanismen und arbeitet 
an ihrer Unterbrechung. Hanna 
Steinmair nimmt sich die sterben-
den Helden zur Brust und bringt 
es (wortwörtlich) für sie zu Ende – 
um zu neuen Schlüssen zu gelan-
gen: Wie müssten epische Szena-
rien aussehen, um auch „unhero-
ische“ Körper, ihre Kämpfe und 
Geschichten zu beherbergen? 
Die Performance beschäftigt sich 
mit der Frage nach dem Ende. Was 
bedeutet es, etwas zu beenden 

und „Stopp“ zu sagen? Publikum 
und Performerin begeben sich auf 
eine gemeinsame Wanderung 
durch und um das Theater neben 
dem Turm. Sie schlagen sich 
durch einen Sumpf aus Zuschrei-
bungen und medialisierten Dar-
stellungen und erkunden die Mög-
lichkeit eines kollektiven Stopps. 
 
Jörg Schaaf 
Live-Performance  
(EMbient/Electronic) 
Fr 17.11. 21.30 Uhr, Baari Bar 
Jörg Schaaf hat sich seit den 80er 
Jahren der Klangforschung mit 
elektronischen Mitteln verschrie-
ben. In seiner Performance er-
klingt eine Melange aus Noise-
Grooves und düsterem Ambient, 
die immer mal sein Gespür für 
Harmonien und Melodien durch-
schimmern lässt. Jörg Schaafs 
Klangwelten wechseln zwischen 
beunruhigenden Drones, vertrack- 
ten Rhythmen und fast zärtlicher 
Lyrik hin und her. Bereits in den 
90er Jahren veröffentlichte Jörg 
Schaaf mit Klaus Schulze einige 
CDs und stand an seiner Seite auf 
der Bühne, bevor er sich ganz auf 

seine Soloarbeiten konzentrierte 
und unter seinem Namen bis heu-
te fünf Alben produzierte. 
 
Murmurs 
Konzert 
Do 23.11. 20 Uhr, TNT 
Murmurs ist das Dreampop-Pro-
jekt von Anna Krauß, Moritz Lehr 
und Hannes Soltau. Die drei lern-
ten sich in Marburg kennen, leben 
und arbeiten aber mittlerweile in 
Berlin. In ihrer Musik rahmen Pia-
noklänge, sphärische Synthesizer, 
Samples und mäandernde Bass-
läufe Texte über Alltagsbeobach-
tungen zwischen Melancholie und 
Tagträumerei. 

pe/MiA

nenberg

„The First Bad Man“ am Fr 10.11. 
 im TNT.   Foto: Künstler

„6,5 Heldentode: Edition TNT“ ab Fr 
17.11. im TNT.   Foto: Christian Schuller The Sephardics am Do 16.11. im TNT.   Foto: Künstler

Jörg Schaaf am Fr 17.11. in der Baari Bar.   Foto: KünstlerMurmurs am Do 23.11. im TNT.   Foto: Sammy Bermudez
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„Für Dich Für Dich Für Dich“ 
 40 Jahre TNT 

Theater, Performance, Tanz, Musik, 
Installation, Diskussion, Party 

3.11. bis 2.12. 
TNT – Theater neben dem Turm 

www.theaternebendemturm.de
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Unter dem Motto „Unsere Er-
nährung in die Hand neh-
men“ versammeln sich vom 

6. bis zum 8. November über 100 
Gäste im TTZ in Marburg, um über 
Hindernisse und Möglichkeiten für 
widerstandsfähige Ernährungssy-
steme zu sprechen. Konkret geht 
es um die Frage, wie für die Land-
kreise und Regionen Europas zu-
künftig auch in Krisenzeiten aus-
reichende, gesunde und idealer-
weise ökologisch nachhaltig 
angebaute Lebensmittel zur Ver-
fügung stehen können. 
„Dafür gibt es keine einfachen Lö-
sungen, wenn man bedenkt, dass 
im Landkreis Marburg-Biedenkopf 
nur 4 Prozent unseres Gemüsebe-
darfs angebaut werden und im Be-
reich Ernährung wichtige Stell-
schrauben zur Bewältigung des 
Klimawandels liegen“, sagt Kon-
gress-Organisatorin Ann-Marie 
Weber vom Verein „kollektiv von 
MORGEN“   
Bei dem Kongress soll das Thema 
in seiner ganzen Bandbreite be-
trachtet werden: Vom Bauernhof 
bis auf die Gabel der Konsumen-
tinnen und Konsumenten und von 
der lokalen Ebene in Marburg bis 
zur Gesetzgebung auf europäi-
scher Ebene. „Wie wir unsere Er-
nährungssysteme gestalten, be-
einflusst unsere ganz konkrete 
Zukunft als Menschen in der Stadt 
Marburg und im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf. Darüber wird 
nicht nur in Brüssel entschieden, 
sondern auch hier vor Ort“, unter-
streicht Weber. 

Handlungsmöglichkeiten auszu-
tauschen, regionale Spielräume zu 
nutzen, gemeinsam bestehende 
Ansätze weiter zu entwickeln  – da-
zu hat das Organisationsteam, be-
stehend aus dem Marburger „kol-
lektiv von MORGEN“, der Arbeits-
gemeinschaft bäuerliche Land-  
wirtschaft Hessen und der franzö-
sischen Nichtregierungsorganisa-
tion ARC2020 eingeladen.   
Nachdem sich die Teilnehmenden 
auf Exkursionen heimische, inno-
vative Beispiele angeschaut haben, 
wird in sechs sogenannten Wer-
kräumen dreisprachig gearbeitet: 
Landwirtinnen und Landwirte aus 
der Marburger Umgebung treffen 
auf Verwaltungsmitarbeitende der 
Gemeinde Plessé in Frankreich, um 
sich über gute Beispiele und Spiel-
räume im kommunalen Handeln 
auszutauschen. Köchinnen und Kö-
che, Lehrlinge im Gemüseanbau 
und Mitarbeitende aus Verwaltun-
gen überlegen Strategien, wie 
mehr regionales Gemüse in Kinder-
gärten und Schulkantinen serviert 
werden kann. Ein belgischer Bier-
Brauer, ein armenischer Jungbau-
er und hiesige Händlerinnen und 
Händler überlegen, wie junge 
Landwirte Ackerland kaufen oder 
pachten können.  
Bundesweit und international ar-
beitende Ernährungsbildungs-
Fachleute entwickeln im Gespräch 
mit dem Bürgermeister der Ge-
meinde Mouans-Sartoux in Frank-
reich und regionalen Politikerin-
nen und Politikern Ideen für lokale 
Ernährungsstrategien. 

Am Ende steht der gemeinsam er-
arbeitete „Marburger Aktionsplan 
für zukunftsfähige Ernährungssy-
steme“, der am Mittwoch, 8. No-
vember, vorgestellt und auf einer 
Podiumsdiskussion im TTZ disku-
tiert wird.  
In der Region Marburg geht es da-
mit erst los: Der Kongress ist der 
Auftakt zu dem von der Robert-
Bosch-Stiftung geförderten Pro-
jekt „Rural Europe takes Action – 
Germany“. Bis März 2025 können 
die bereits bestehenden Initiati-
ven zur zukunftssicheren Ernäh-
rung in Marburg und Region sowie 
beim Kongress entwickelte Ideen 
und entstandene Kooperationen 
professionell begleitet werden. 
„Darüber kann wirklich ein Mehr-

wert für die Region entstehen. 
Denn der Kongress findet in Mar-
burg statt, weil es hier schon gute 
Grundlagen gibt, die ausbaufähig 
sind“, sagt Ann-Marie Weber.  
So gebe es hier viele regionale In-
itiativen wie etwa den Ernäh-
rungsrat Marburg und Umgebung. 
Der Kongress wird auch von der 
Stadt Marburg und dem Landkreis 
finanziell gefördert. 

pe/kro 

 
Podiumsdiskussion: 
Der „Marburger Aktionsplan für 
zukunftsfähige Ernährungssyste-
me“ wird am Mittwoch, 8. November, 
um 16 Uhr in einer Podiumsdiskus-
sion im TTZ vorgestellt. Eingeladen 
dazu sind unter anderm Silvia 
Bender, Staatssekretärin im Bun-
deslandwirtschaftsministerium, 
Oliver Conz, Staatssekretär im 
Hessischen Umweltministerium 
und Nadine Bernshausen, Bürger-
meisterin von Marburg.

Vom Feld frisch auf den Tisch 
Unsere Ernährung krisenfest gestalten: Kongress & Podiumsdiskussion im TTZ

Gewächshaus der heimischen Solawi „PeterSilie“: Ideen für eine nachhaltige Nahrungsversorgung werden gesucht.   Fotos: kollektiv von MORGEN

Regionale Produktion: Ziegenkäse aus Seelbach.
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MORGEN

Die Philipps-Universität, das 
Studierendenwerk Marburg 
und die Stadt Marburg laden 

die Erst- und dem Zweitsemester 
zum Willkommensdinner in die  
Mensa am Erlenring ein. Los geht 
es am Dienstag, 14. November, um 
18 Uhr. Es gibt ein dr eigängiges 
Überraschungs-Menü und f eine 
Tafelmusik der B and Marburg 
Jazz Connection. 
Uni-Vizepräsidentin Prof. Kati 
Hannken-Illjes, Studierenden-
werk-Geschäftsführer Uwe Grebe 
und Oberbürgermeister Thomas 
Spies sowie die Studierendenver-
tretung begrüßen alle , die 2 023 
zum Studium nach Marburg ge-
kommen sind, mit Es sen, Musik 
und einem kurzweiligen Abend in 
der Mensa. 
Sie werden ihren Worten zur Be-
grüßung auch Taten folgen lassen 
und gemeinsam mit den Stadtver-
ordneten und Professorinnen und 
Professoren das Service-Personal 
unterstützen. Auf diese Weise wol-
len Stadt, Universität und Studie-
rendenwerk den neuen Studieren-
den zeigen, dass sie gemeinsam 
bereitstehen, sie bei ihrer Ankunft 

in Marburg und dem neuen L e-
bensabschnitt Studium, zu unter-
stützen. Es wird beim gemeinsa-
men Essen auch Möglichkeiten zu 
Gesprächen mit den Kellnerinnen 
und Kellnern aus der Stadtpolitik 
und derUni geben. 
Das Fast Forward Theatre wird 
den Abend begleit en und an-
schließend seine Beobachtungen 
in einer kleinen Improaufführung 
unterhaltsam zusammenfassen. 
Für die musik alische Essensbe-
gleitung sorgt die Marburg Jazz 
Connection. 

Das Miteinander von Stadt, Uni-
versität und S tudierendenwerk 
hat in Marburg eine lange T radi-
tion. Überall im Stadtbild sind die 
Gebäude der 15 27 von Landgraf 
Philipp dem Großmütigen gegrün-
deten Universität präsent. Stu-
dentische Kultur prägt währ end 
des Semesters das gesamte städ-
tische Leben. Auf rund 7 7.000 
Einwohner kommen heute etwa 
22.000 und S tudierende und 
4.300 Universitätsbeschäftigte. 
Deshalb kam 2002 die Idee auf , 
gemeinsam ein Dinner für die  

Neuankömmlinge der Universität 
zu organisieren. Nach einer Coro-
na-bedingten Pause in den letzten 
drei Jahren kann diese liebgewon-
nene Veranstaltung nun weiterge-
führt werden. 
Eintrittskarten zum Preis von fünf 
Euro im Vorverkauf sind am Info-
point des Studentenhauses Erlen-
ring unter Vorlage des Studieren-
denausweises erhältlich. Teilnah-
meberechtigt sind Er st- und 
Zweitsemester. Der V orverkauf 
läuft, solange Plätze frei sind. 

pe

Das Zentrum für K onfliktfor-
schung der Philipps-Universi-
tät geht mit seiner Vortrags-

reihe „Konflikte in Gegenwart und 
Zukunft“ neue W ege. In die sem 
Wintersemester beginnt eine Z u-
sammenarbeit mit der Stadt Mar-
burg: die von Prof. Felix Anderl und 
Dr. Tareq Sydiq organisierte Reihe 
findet erstmals im Rathaus statt. 
Die Reihe selbst gibt es seit mehr 
als 20 Jahren, sie behandelt The-
men wie Krieg und F rieden, Ge-
walt und Rassismus, soziale Bewe-
gungen und Klimakrise oder Un-
gleichheit und Armut . Die R eihe 
richtet sich an die Marbur ger Öf-
fentlichkeit. Aktuelle und auch für 
Marburg relevante Themen ste-
hen bei den insgesamt sechs Vor-

trägen im Wintersemester im Vor-
dergrund. 
Die Vorträge finden jeweils mon-
tags ab 18.30 Uhr im Historischen 
Rathaussaal am Markt statt.  
 
Das Programm im Einzelnen: 

13.11.: Robert Nestler (Anwalt für •
Asylrecht; Projektkoordinator 
Refugee Law Clinics Abr oad; 
Netzwerk Migrationsrecht): 
„Klassenverhältnisse und Ras-
sismus in Deutschland: Zur Kri-
tik des Liberalen Antirassismus 
und den Grenzen der Diversität“  
27.11.: Eleonora Roldán Mendívil •
(Politikwissenschaftlerin und 
Herausgeberin des Buches „Di-
versität der A usbeutung“): 
„Zusammenhänge und K on-

fliktpotenziale von Klasse und 
Rassismus als s oziales Merk-
mal“ 
Hinweis: Dieser Vortrag findet 
im Hörsaal des Centrums für 
Nah- und Mit telost-Studien 
(CNMS), Deutschhausstraße 12 
(Firmaneiplatz) statt 
04.12.: Newroz Duman (Aktivi-•
stin bei Initiativ e 19. Februar 
zum Gedenken an die Opfer des 
Anschlags in Hanau): „Migran-
tischer Aktivismus gegen rech-
te Gewalt“ 
11.12.: Sina Arnold (W issen-•
schaftliche Mitarbeiterin am 
Zentrum für Antis emitismus-
forschung der TU Berlin): „‚Fre-
nemies‘ – Synergien und Kon-
flikte im Engagement gegen  

Antisemitismus und R assis-
mus“ (Buchvorstellung) 
15.1.24: Oliver Nachtwey (Pro-•
fessor für Soziologie, Univer- 
sität Basel: „‚Gekränkte Frei-
heit: Aspekte des libertären 
Autoritarismus‘ – Wie autoritä-
re Kräfte das B edürfnis nach 
Individualität nutzen, um de-
mokratische Gesellschaft aus-
zuhöhlen“ (Buchvorstellung) 
29.1.24: Bernd Belina (Professor •
für Humangeographie, Goe- 
the-Universität Frankfurt) & 
Reiner Becker (Leiter des De-
mokratiezentrums Hessen, 
Philipps Uni Marburg): „Unter-
schiede lokaler Räume de s 
Rechtsextremismus in Hessen“ 

pe

Konflikte in Gegenwart und Zukunft 
Zentrum für Konfliktforschung und Stadt Marburg arbeiten zusammen

Die Marburg Jazz Connection sorgt für feine 
Tafelmusik.   Foto: Studio Fotodreams.de

Willkommensdinner 
Marburg begrüßte alle neuen Studierenden mit Musik und Essen

Beim Willkommensdinner in der Mensa am Dienstag, 14. November, gibt es ein dreigängiges Überraschungs-Menü.   Foto: Georg Kronenberg
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Das Young Orchestra Project 
(YOP) der Musikabteilung des 
VfL Marburg steht mit seinen 

Abschlusskonzerten am Samstag 
4. November in Marburg und am 
Samstag 11. November in Kirchhain 
vor seinem Finale. Rund 20 Teil-
nehmende im Alter von 12 bis 17 
Jahren nutzten die Gelegenheit 
und erarbeiteten sich seit Juli die-
ses Jahres in Proben und Work- 
shops mit Lehrkräften der Musik-
schule Marburg gemeinsam mit 

dem Sinfonischen Blasorchester 
ein abwechslungsreiches Konzert-
programm, das speziell auf ihren 
Ausbildungsstand abgestimmt war. 
Eine intensive und lehrreiche Zeit 
geht nun mit den Abschlusskonzer-
ten in Marburg und Kirchhain für 
die jungen Musikerinnen und Musi-
ker zu Ende. Musik von Taylor Swift 
und Bruno Mars wird ebenso zu hö-
ren sein wie Teile des Soundtracks 
aus dem Film „LaLaLand“ und der 
Serie „The Mandalorian“. 

Burkhard Wick, Abteilungsleiter 
der Musikabteilung, resümiert: 
„Ich freue mich, dass das Young 
Orchestra Project auf so große 
Resonanz gestoßen ist. Es wirklich 
toll zu sehen und zu hören, wie gut 
die Teilnehmenden schon ihr In-
strument, aber auch das Zusam-
menspiel im Orchester beherr-
schen und mit welcher Freude sie 
an den Proben teilnehmen.“ 
Ein Höhepunkt dieser Konzerte 
wird das Euphonium-Solo der 18-

jährigen Anna Preis sein. Anna 
fand ihren Weg in die Welt der Mu-
sik durch eine musikalische Aus-
bildung an ihrer Schule und lernte 
das Sinfonische Blasorchester im 
Rahmen eines weiteren Mitmach-
Projektes der Musikabteilung ken-
nen. Nun ist sie bereits seit meh-
reren Jahren Mitglied der Musik-
abteilung und hat mittlerweile 
erfolgreich ihre Ausbildung als 
Musikmentorin und ihre Dirigent-
enprüfung abgelegt. In den Kon-
zerten wird sie mit dem Stück 
„Rhapsody for Euphonium and 
Concert Band“ zeigen, wie weit ih-
re musikalische Entwicklung in 
den letzten Jahren vorangeschrit-
ten ist. 
Das in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Marburg und der Kul-
turloge Marburg e.V. durchgeführ-
te Projekt hatte das Ziel junge Mu-
sizierende zwischen 12 und 18 
Jahren auf die Bühne zu bringen 
und ihre musikalische Entwick- 
lung zu fördern. Unterstützung 
wurde der Musikabteilung des VfL 
hierbei von Stadt und Landkreis 
sowie durch das Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung zu 
teil. YOP ist Teil des Projektes 
„Musik für alle/Kultur macht 
stark“. Das Konzert in Marburg 
findet am 4. November um 19.30 
Uhr in der Evangeliumshalle in 
Wehrda statt. Das Konzert in 
Kirchhain findet am 11. November 
ebenfalls um 19.30 Uhr in der 
Turnhalle der Alfred-Wegener-
Schule statt. Der Eintritt zu beiden 
Konzerten ist frei. 
 

pe/MiA

Nachwuchsförderung 
„Young Orchestra Project“

Am Freitag den 3. November 
zeigt die Marburger Feuer-
wehr im Bürgerhaus Cappel, 

dass sie nicht nur „Retten, Lö-
schen, Bergen, Schützen“ kann, 
sondern auch, dass sie besonders 
musikalisch ist. Das Blasorchester 
der Feuerwehr Marburg bereite-
ten seit Anfang des Jahres unter 
der musikalischen Leitung von 
Sergej Wittmann ein anspruchs-
volles Programm vor, das „von 
Beethovens Allegretto, über den 
,fetten’ Sound von Freddie Mercu-
ry bis hin zu den ,filigranen Holz-
sätzen’ böhmischer Blasmusik 
dem Publikum die Blasmusik in ih-
rer Vielfalt und ganzen Interpre-
tationsstärke präsentieren wird“, 
so der erste Vorsitzende Dirk 

Bamberger: „Für dieses Konzert 
gilt Ohrwurm-Garantie!“ Mode-
riert wird die Veranstaltung von 

Mathias „Max“ Zeidler-Cetin. Das 
Konzert beginnt um 19.00 Uhr im 
großen Saal des Bürgerhaus Cap-

pel. Rückfragen und Reservierun-
gen sind möglich unter mail@blas-
orchester-marburg.de.            pe/MiA

Von Beethoven bis Böhmerwald 
Blasorchester der Feuerwehr Marburg

Junge Musiker und Musikerinnen erobern die Bühne mit dem Sinfonischem Blasorchester des VfL.   Foto: Peter Müller

Das Blasorchester der Marburger Feuerwehr lädt zum Jahreskonzert ins Bürgerhaus Cappel.   Foto: Nadja Schwarzwäller
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„THE BEAUTY OF DISTURBANCE“ – Ver-
störend schöne Fotografien von To Kueh-
ne, Ralph Hasenohr, Stefan Scherf. Ver-
nissage: Sa, 4.11, 19 Uhr. (bis 2.12.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung  
(0173/3685981) 

Ursula Eske und B urgi Scheiblechner: 
„Licht Schatten Farbe“ – Räume neu de-
finiert. (bis 30.11.) 

• Boutique Avantgarde 
Reitgasse 13-15 
Mo–Sa 11–18 Uhr 

„Farbimpressionen“ – mit B ildern von  
Maria Pohland. Im Rahmen der Ausstel-
lungsreihe „Mode trifft Kunst“.  (bis 2024) 

• Café am Markt 
Markt 9 
So–Do 9–18, Fr–Sa 9–23 Uhr 

„Warum gerade Afrika?“ – Fotografien 
von Thomas Falkenrodt. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenaus stellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Individuelle Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0176-61731093). 

„Gender Explorer“ – Gruppenausstellung 
zum Thema Genderdiversität von TINA*q 
Künstler*innen. (bis Mitte November) 

• Hofgut Appenborn 
Hofgut Appenborn 1, 35466 Rabenau 
Sa 4./So 5./ Sa 11./So 12. Nov. 14–17.30 Uhr 

„TEN .......... YEARS AFTER“ – Zehn Jahre 
Trainkiln Holzbrandofen 2013-2023,  1 Ofen 
- 5 Positionen. Vernissage: Sa, 4.11., 15 Uhr. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der S ammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

Historische Fotografien zum 50. Jubi-
läum des Ökumenischen Zentrums Tho-
maskirche. (bis 13.3.24) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Impressionen“ – von Esra Güven. Vernis-
sage: Fr, 3.11., 16 Uhr. (bis 24.11.) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Elliott Erwitt: 50 Fotos aus sieben Jahr-
zehnten. (bis 21.1.24) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Omonymo – Neue Sk ulpturen“ – Werke 
von Gereon Krebber. (bis 7.12.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

Sonderausstellung: „Orte der Romantik – 
Streifzüge durch Marburg und Mittelhes-
sen“. (bis 3.3.24) 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Interaktive Sonderausstellung: „geheim! 
Warum wir Geheimnisse brauchen…“. (bis 
Sommer 2024) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Neue Rathaus Wetzlar 
Ernst-Leitz-Straße 30 
Mo–Fr 8–12 und 14–16 Uhr 

„Seestücke“ – Werken von Hans Binn (bis 
20.11.) 

• Stadtteilzentrum (IKJG) Ockershausen-Stadtwald 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 16 
Mo 18.30–21.30,  Mi 10– 14 Uhr und nach 
Absprache per e-mail unter funk@ikjg.de 

Die offene Malgruppe des IKJG: Ölmalerei 
von Amélie Methner, Acryl-Mischtechnik 
von Regina Michel, Ölpastell und Pastel 
von Sabine Pretzsch, Druckgrafik von 
Dagmar Stein-Cadenbach. Vernissage: 
So, 5.11., ab 17 Uhr. (bis 22.12.) 

• Stadtwerke Marburg 
(Foyer & Kundenzentrum) Am Krekel 55,  
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Walter Christ: „Wasserfotografie aus Mar-
burg und der Region“.  

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

Sonderausstellung: „Literatur im Kunst-
handwerk aus der S ammlung Dr. Peter-
Christian Wegner“ (bis 28.1.24) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene -1 

„Fritz malt Freiheit“ – B ilder von Fritz 
Reith. (bis 22.2.24) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Panorama“ – Fotoausstellung von Chris 
Schmetz. 

• Universitätskirche Marburg 
Reitgasse 2 
Täglich 9-19 Uhr 

„Worte, die sind wie eine Herber ge“ – 
Spuren von Menschen und deren eigener 
Geschichte, die in Marbur g hinterlassen 
wurden. Vernissage: So, 5.11., 11 Uhr im  
Rahmen eines Gottesdienstes. (bis 15.12.) 

• VielRAUM 
Wettergasse 23 
Mo–Fr 12–18, Sa–So 10–15 Uhr 

„Ausländerbeirat feiert 30. Geburtstag“ 
– 17 Küns tler*innen mit ausländis chen 
Wurzeln nutzen den Raum, um ihre viel-
fältige Kunst zu zeigen. Vernissage: Fr, 
3.11., 17 Uhr. (bis 1.12.) 

„Worte, die sind wie eine Herberge“ 
 Universitätskirche Marburg

„TEN .......... YEARS AFTER“ 
Hofgut Appenborn

Elliott Erwitt: 50 Fotos aus sieben Jahrzehnten 
Leica Galerie Wetzlar
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M U S I K 

Alexander Liebe & Südviertel 
Indie Pop 
Fr 3.11. 21 Uhr, Q 
Alexander Liebe spielt Gitarre und 
Trompete und singt mit sanfter 
Harmonie über die Unwägbarkei-
ten des Lebens, die Unbesiegten, 
weltschmerzt über Rollatoren, 
leuchtende Spielautomaten und 
malt mit Akkorden ein Dorffest 
mit Ablasshandel in seiner ehe-
maligen Heimat nahe Erfurt aus. 
Die Hauptdarsteller seiner Songs 
sind vom Weg abgekommen und 
fühlen sich oft nicht gut genug in 
dieser Welt. 
Textlich erinnert er an Niels Fre-
vert, wenn die Trompete zum Ein-
satz kommt muss man unweiger-
lich an Element of Crime denken. 
Trotz dessen hat Liebe seine eige-
ne Nische gefunden. Seine Musik 
ist offen, poppig und nimmt auch 
mal elektronische Synthies an 
Bord. 
 
Rococo Funk & Betrayers of Babylon 
Doppelkonzert 
Sa 4.11. 21 Uhr, Q 
Rococo Funk, dirty disco funk col-
lective aus Marburg bewegt sich 
zwischen Oldschool Funk, Fusion, 
Disco und Soul. So richtig festle-
gen wollen sich die Sieben aber 
nicht. 
Die Betrayers of Babylon verspre-
chen Energie, Spielfreude, Opti-
mismus und einer Schippe Ironie 
als das Gegenmittel zur Volks-
krankheit schlechter Laune: 
„Songs über Dinge, denen wohl 
noch nie ein Lied gewidmet wur-
de. Experimentierfreudige Cross- 
over: Offbeats als Hauptwirkstoff, 
mit allem gepanscht, was den 

Glückshormon-Spiegel noch so 
tanzen lässt. Fertig ist das musi-
kalische Antidepressivum.“ 
 
Sunken, Oracle of Worms,  
Seltsame Erden 
Black Metal live 
So 5.11. 19.30 Uhr, Knubbel 
Endlich wieder Black Metal im 
Knubbel! Sunken – Das ist däni-
scher Atmosphärischer Black Me-
tal seit 2012. Die Musik ist inspi-
riert durch das Meer, die Natur 
und Melancholie. Ihr aktuelles  
Album Livslede ist ein emotio- 
nal packendes Post-Black-Metal-
Werk, das insbesondere Fans von 
Wolves In The Throne Room,  
Woods Of Desolation und derglei-
chen nicht übergehen sollten. 
Support kommt von Oracle of 
Worms, eine Mixtur von Black Me-
tal, Death Metal und Crust, featu-
ring members of Depravation, 
 Eraserhead, Blizzen, Reflexor und 
Derelyction so wie Seltsame Er-
den aus Marburg, deren Debüt 
„Gedankentempeln“ erblickte die-
ses Jahr das Licht der Welt. 
 
The Brew 
„Back to Live – Best of  
European Tour 2023“ 
Di 7.11. 20.30 Uhr, KFZ 
Die Britrocker The Brew sind wie-
der auf Achse und schöpfen aus 
dem Vollen mit einem Best-Of-Set. 
Live über jeden Zweifel erhaben, 
zelebriert das Trio seine Shows 
und vermittelt ihren Zuhörern da-
bei das Gefühl, in die Anfänge des 
70er Rocks zurückkatapultiert zu 
werden, in Zeiten, als Bands wie 
The Who oder Led Zeppelin als die 
Könige des Rock’n’Roll ihre Fans 
noch zum Durchdrehen brachten. 
Nichtsdestotrotz leben The Brew 
nicht in der Vergangenheit, son-
dern verkörpern eine zeitgemäße, 
moderne Band, die zwar zu ihren 
Roots steht, aber auch von neu-
zeitlicheren Acts wie The Black 
Keys, Rage Against The Machine 
oder auch Royal Blood beeinflusst 
wurde. 

MOLA 
„Das Leben ist schön“-Tour 2023 
Support: Magdalena Wawra 
Mi 8.11. 20 Uhr, KFZ 
Molas Musik ist die ungeschönte 
Antithese zu einer rosaroten Welt. 
Sie feiert sich kaputt, zieht Zuhö-
rer mit in ihr inneres Chaos und 
verzichtet auf übliche romantisie-
rende Verklärungen der unbarm-
herzigen Orientierungslosigkeit, 
die einen nach der letzten Kippe 
auf dem Nachhauseweg einholt. 
„Es wird zusammen geschwitzt. 
Gepogt und gefühlt. Auch da, wo 
es weh tut. Man ist nicht nur Zaun-
gast oder stiller Zuschauer, son-
dern Teil dieses empowernden  
Gefühl von ,Wir’.“ 
 
Jamaram meets Jahcoustix 
Reggae & Rock‘n‘Roll 
Do 9.11. 20.30 Uhr, KFZ 
Der Wanderzirkus in Sachen Reg-
gae & Rock‘n‘Roll, seit 23 Jahren 
auf den Bühnen Europas, Afrikas 
und Südamerikas unterwegs, 
fährt auf der Genre-Achterbahn, 
ohne beliebig zu werden. Die um-
werfende Live-Show bietet bass-
heavy Modern Roots, Dubvise, 
Afrobeat, HipHop und Urban 
Grooves und geht massiv in die 
Beine. Für den Kopf und zur Erho-
lung gibt es dann noch die ein 
oder andere Ballade und intelli-
gentes Songwriter-Storytelling. 
 
Faquelage 
Instrumental Jazz 
Do 9.11. 20.30 Uhr, Cavete 
Die Leipziger Band Faquelage 
gründete sich 2019 mit dem Ziel, 
große Musik in ein kleines, fast 
kammermusikalisches Format zu 
verpacken. Kompakt und mobil 
sollte es sein, aber den vielschich-
tigen Sound und die Klangvielfalt 
von großen Ensembles nicht ver-
missen lassen. Die effektfreudige 
E-Gitarre von Fabian Hentschel, 
der wandlungsfähige Fretless Bass 
von Raphael Seidel und Richard 
Holzapfels buntes Setup aus inter-
nationalen Percussion-Instrumen- 

ten, von Waschbrett über Rahmen-
trommel bis zur mächtigen Water 
Drum, lassen die Musik mal tro- 
cken grooven, treibend tanzen 
oder sphärisch aufblühen. 
Die kleine Besetzung gibt dabei 
viel Raum für Improvisation und 
spontane musikalische Spiele-
reien zwischen den drei Musikern, 
die sich während ihres Jazz-Stu-
diums an der HMT Leipzig kennen 
und lieben gelernt haben. 
Die Band möchte über Hinter-
grundgeschichten, musikalische 
Assoziationen und Dramaturgie 
einen ganz persönlichen Zugang 
zu instrumentaler Musik und da-
mit auch zum Jazz eröffnen. 
Ob bekannte und unbekannte  
Filmmusik, Videospiel-Sound-
tracks, Eigenkompositionen oder 
Popklassiker – Faquelage jongliert 
mit Rhythmen und Spielarten aus 
aller Welt, intellektuellem An-
spruch und musikalischem Witz 
und versucht damit, zwischen den 
gegensätzlichen Vorurteilen von 
„Fahrstuhlmusik“ und überintellek-
tualisierter Elitenmusik zu vermit-
teln und für den Jazz und die In-
strumentalmusik eine Lanze zu 
brechen. 
 
 

B Ü H N E 

Trio Amontillado 
„Der Rabe und andere Gedichte –  
ein Abend mit Edgar Allan Poe“ 
Lesung und Konzert 
Fr 3.11. 20 Uhr, Waggonhalle  
„Der Rabe“ ist wahrscheinlich Ed-
gar Allan Poes bekanntestes Ge-
dicht. Populärer sind meist seine 
schaurigen Kurzgeschichten. Poe 
selbst liebte die Lyrik und sah sich 
zeitweise mehr als Dichter denn 
als Schriftsteller. Eine Sammlung 
seiner besten, romantischsten 
und schaurig-schönsten Gedicht, 
kann man nun in einer Mischung 
aus Lesung und Liedernabend er-
leben. Das Duo Salzbauer fusio-
niert mit Stefan Briel und wird für 
dieses Projekt zum „Trio Amontil-

Kultur 
3.11. – 9.11. to go

Alexander Liebe & Südviertel am Fr im Q.   Foto: Felix Groteloh Betrayers of Babylon am Sa im Q.   Foto: Maja Bjeljac
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lado“, das mit Piano, Saxophon, 
Gesang und Rezitation der Tiefe 
der Poeschen Poesie gerecht wer-
den will. Selten wurden die Essen-
zen des Lebens, nämlich Liebe 
und Tod, so voller mystischer 
Schönheit behandelt wie in der 
Lyrik des Edgar Allan Poe. Gänse-
haut wird garantiert. 
 
Theater GegenStand 
„Der Todeskrake aus der Themse“ 
nicht nach Edgar Wallace 
Sa 4.11. 19.30 Uhr,  
Rathaussaal Biedenkopf 
London 1967. Seit einiger Zeit for-
dert ein mysteriöses Tentakelwe-
sen seine Opfer, von der Boule-
vardpresse als der „Todeskrake 
aus der Themse“ bezeichnet. Die 
Ermittlungen von Scotland Yard 
stagnieren, und der letzte Detec-
tive, der auf den Fall angesetzt 
wurde, ist spurlos verschwunden. 
Schließlich nimmt das sehr unglei-
che und unfreiwillig zusammenge-
würfelte Ermittlerteam Brian 
„The Brain“ Brown und Annie 
„The Pain“ Higgins den Fall auf. 
Sie folgen einer heißen Spur, die 
die beiden quer durch die Londo-
ner Unterwelt und schließlich in 
die höchsten Kreise der engli-
schen Gesellschaft führt ... 
 
Waggonhalle Produktion No. 40: 
„Der Gott des Gemetzels“ 
von Yasmina Reza 
Sa 4.11. 20 Uhr & So 5.11. 19 Uhr,  
Waggonhalle 
Zwei Kinder prügeln sich auf dem 
Schulhof, Stock gegen Schneide-
zahn. Wie gut, dass die Eltern sich 
treffen, um die Angelegenheit zi-
vilisiert in einer Atmosphäre von 
Toleranz und gegenseitigem Ver-
ständnis zu besprechen. 
So beginnt die schwarze und bit-
terböse Komödie „Der Gott des 
Gemetzels“ von Yasmina Reza, im 
Verlauf derer dann alle Dämme 
brechen und sich tiefste Abgrün-
de der menschlichen Seele auf-
tun. Spitz formulierte Wortge-
fechte münden in Handgreiflich-

keiten, Kunstbände werden voll-  
gekotzt und lärmende Hamster 
entsorgt: Das Stück zerlegt ge-
nüsslich die kultivierte Fassade 
der westlichen Wertegesellschaft, 
demaskiert die pseudo-harmoni-
sche Scheinwelt zweier kaputter 
Ehen, und am Ende thront über al-
lem „Der Gott des Gemetzels“. 
Yasmina Rezas „Mutter aller 
Wohnzimmerschlachten“ gehört 
zu den meistgespielten Theater-
stücken der letzten Jahrzehnte. 
2011 verfilmt von Roman Polanski 
mit Jodie Foster, Kate Winslet, 
Christoph Waltz und John C. Reilly 
– aber nur weil Matze Schmidt,  
Ellen Stork, Magdalena Kaim, Die-
trich Faber und Nisse Kreysing da-
mals nicht verfügbar waren, ver-
rät die Waggonhalle. 
 
 

U N D   S O N S T 

Marburger Rudelsingen 
Mitmachchor 
Di 7.11. 19.30 Uhr, Waggonhalle 
Beim Rudelsingen kommen seit 
elf Jahren bundesweit Menschen 
zusammen, um miteinander Mu-
sik zu erleben. Generationenüber-
greifend wird der eigene Gesang 
Teil eines großen Chores. Welthits 
stehen bei den Abenden auf dem 
Programm – Rockklassiker treffen 
auf Schlager und Chansons, Ra-
dio-Hits auf Opernarien. Diese 
bunte Mischung sorgt bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern für gute Laune, frischt Erin-
nerungen an die Entstehungszeit 
der Welthits auf und macht Lust 
auf mehr. „Vom heimlichen Du-
schensänger bis zur erprobten 
Chorsängerin: Bei uns singen alle 
begeistert mit“, schwärmt Jörg 
Siewert, der Vorsänger, der auch 
humorvoll durchs Programm 
führt. Begleitet wird das Ganze 
von Steffen Walter am Piano, die 
Texte werden mit einem Beamer 
für alle gut lesbar an eine Lein-
wand projiziert.  

pe/MiA

Bjeljac The Brew am Di im KFZ.   Foto: Künstler Faquelage am Do in der Cavete.   Foto: Künstler

Oracle of Worms am So im Knubbel.   Foto: Künstler

Jamaram am Do im KFZ.   Foto: Julie Key
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KINOPROGRAMM
2.11 – 8.11.

Filmkunstheater

NEU: Anatomie eines Falls 
ab 12 J., Do 16.45 + 19.30, Fr, Sa, Mo + Di 
19.30, Mi 16.45, OmU: So + Mi 19.30 

Die unwahrscheinliche Pilgerreise des  
Harold Fry 
ab 12 J.,  
Do – Sa, Mo + Di 16.45, So 16.00, Mi 17.15 

Die Theorie von allem 
ab 6 J., Mi 20.00 

Ein Fest fürs Leben 
ab 0 J., Do – Sa, Mo + Di 20.00, So 17.00 
+ 20.00, Mi 17.00 

Ingeborg Bachmann – Reise in die Wüste 
ab 0 J., Do, Sa, Mo + Mi 17.00 + 19.45,  
Fr + Di 17.00, So 17.15 

Anselm – Das Rauschen der Zeit 
ab 6 J., 3D: Fr, Sa + Di 17.30 

Die Mittagsfrau 
ab 16 J., Sa 14.30 

Die einfachen Dinge 
ab 0 J., Fr, So + Di 19.45 

Weißt Du noch? 
ab 6 J., Mo 17.30 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., Sa 14.45, So 14.30 

Heaven can wait – Wir leben jetzt 
ab 0 J., Sa 14.30, Di 17.15 

SPECIALS 

Neue Geschichten vom Franz 
Filmhits für KinoKids 
ab 0 J., Sa + So 14.45 

Universal Soldier 
Best Of Cinema 
ab 16 J., Di 20.00 

Globale Mittelhessen 
Do – Sa + Mo 18.00 + 20.30, So 15.00, 
18.00 + 20.30 

NEU: Dumb Money – Schnelles Geld 
ab 12 J., tägl. 20.15 *(*Di 20.00) 

It Lives Inside 
ab 16 J., Fr + Sa 23.10 

Die unlangweiligste Schule der Welt 
ab 0 J., Do, Di + Mi 17.00, Fr + Sa 14.45 + 
17.15, So 14.45, Mo 17.15 

Five Nights at Freddy’s 
ab 16 J., tägl. 17.45 + 20.30*(*So 20.00), 
Fr + Sa 23.15, OV: So 20.30 

Neue Geschichten vom Pumuckl 
ab 0 J., Fr + Sa 14.30, So 11.45 + 13.00 

Halloween Park 
ab 16 J., Fr + Sa 23.15 

One for the Road 
ab 12 J., Do 17.15 + 20.15,  
Fr – So + Di 17.30 + 20.15, Mo 17.35 + 
20.15, Mi 19.45 

Killers of the Flower Moon 
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 19.30,  
So 16.00, OmU: So 11.45 + 19.30 

Trolls – Gemeinsam Stark 
ab 0 J., 3D: Fr – So 17.30, 
2D: Do + Mo – Mi 17.30, Fr – So 15.00 

Das fliegende Klassenzimmer (2023) 
ab 0 J., Fr – So 14.30 

Yuku und die Blume des Himalaya 
ab 0 J., So 13.30 

Der Exorzist: Bekenntnis 
ab 16 J.,  
Do – So 20.30, Fr + Sa 23.00 

Checker Tobi und die Reise zu den  
fliegenden Flüssen 
ab 0 J., Fr - So 15.15, Mo + Di 17.00 

The Creator 
ab 12 J., Do – Mo 20.00 

Paw Patrol: Der Mighty Kinofilm 
ab 0 J., Fr + Sa 14.45, So 12.00 + 14.45 

Wochenendrebellen 
ab 6 J., Do – Sa + Mo 17.00 + 19.45, So + 
Mi 17.00, Di 19.45 

The Nun II 
ab 16 J., Fr + Sa 23.00 

A Haunting in Venice 
ab 12 J., Do – Sa 17.15 

The Equalizer 3 – The Final Chapter 
ab 16 J., Fr + Sa 22.45 

Barbie 
ab 6 J., So, Mo + Mi 17.15 

Elemental 
ab 0 J., Fr – So 14.45 

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film 
ab 0 J., So 12.15 

Oppenheimer 
ab 12 J., Mo 19.45 

SPECIALS 

TAYLOR SWIFT – THE ERAS TOUR 
Do – Sa 16.45, So 17.00 

Lauras Stern (2004) 
Mein erster Kinobesuch 
ab 0 J., So 11.30 

Vermeer – Reise ins Licht 
OP-Vorpremiere 
So 11.30 

Don Quichotte 
Ballet Live aus dem Royal Opera House 
London  
Di 20.15 

Sneak Preview 
Di 22.30, OV: Di 22.30 

The Marvels 
OP-Vorpremiere 
ab 12 J., 3D: Mi 17.00 + 20.00 
3D OV: Mi 20.15, 2D: Mi 17.30 + 20.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: Neue Visionen Filmverleih
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Im 17. Jahrhundert schuf der nie-
derländische Maler Jan Ver-
meer ganze Universen in einer 

schmalen Raumecke, seine Mei-
sterschaft stellt die Kunstge-
schichte bis heute vor ungelöste 
Rätsel. Perspektive, Komposition, 
der farbige Schatten: Vermeer ist 
bekannt für die Magie des kontur-
losen Zeichnens. Er schuf das 
„Mädchen mit dem Perlenohrring“ 
oder die „Straße in Delft“. Kurz vor 
seiner Pensionierung steht Kunst-
historiker Gregor Weber vor seiner 
wichtigsten Aufgabe: die größte 
Vermeer-Ausstellung aller Zeiten 
soll er für das renommierte Am-
sterdamer Rijksmuseum kuratie-
ren. Doch Vermeers Gemälde sind 
heute über den gesamten Globus 
verstreut. Und kurz vor der Eröff-
nung behaupten amerikanische 
Wissenschaftler, dass eines der 
zentralen Bilder überhaupt nicht 
von Vermeer stamme … 
Als Gregor Weber als kleiner Jun-
ge zum ersten Mal ein Gemälde 
Jan Vermeers sieht, ist das ein der 
Moment, der sein ganzes Leben 
bestimmte. Heute zählt Weber zu 
den bedeutendsten Vermeer-Ex-
perten und Kunsthistorikern der 
Welt. 
Suzanne Raes' Dokumentarfilm  
ist ein Faszinosum: Gebannt wie 
von einen Krimi verfolgt der  
Zuschauer die Entstehung einer 
Ausstellung, versinkt wie ihre  
Protagonisten in der Anschauung 
reiner Schönheit. Der Film taucht 
ein in eine Welt der Bilder, die  
voller Geschichte, voller Wirklich-
keit stecken, und deren Oberflä-

chen mit größtmöglicher Behut-
samkeit berührt werden. So ge-
lingt „Vermeer - Reise ins Licht“ 
ein heute selten gewordenes Ge-
schenk: Er gibt einen Moment der 
Zeit, der den Zuschauer mit einer 
längst rätselhaft gewordenen Ver-
gangenheit verbindet. 
„Alte Gemälde sind wie eine Zeit-
maschine: Sie haben die Kraft, uns 
mit Menschen und Orten aus ver-
gangenen Jahrhunderten zu ver-
binden“, erläutert Regisseurin Su-
zanne Raes. „Ich glaube, meine 
Vorstellung des 17. Jahrhunderts 
wurde weitgehend von Vermeers 
Werken geprägt. Mehr noch als zu 
Rembrandts Figuren oder Jan 
Steens ausschweifenden Szenen 
fühle ich mich zu Vermeers Gemäl-
den hingezogen. Die ruhigen Be-
wegungen und die von ihm darge-
stellten Personen machen den Be-
trachter zu einem Zeugen des 
einstigen Alltagslebens“, so die 
Regisserin weiter. „Man ist ganz 
nah dran an diesen Menschen, an 
dem Raum mit dem großen Fen-
ster zur Linken, an dem gefilterten 
Licht, an der sorgfältig arrangier-
ten Szene. Manchmal ist die por-
trätierte Person tief in das Lesen 
eines Briefes, das Einschenken von 
Milch oder den Blick durch ein 
Fernrohr vertieft. In den wenigen 
Fällen, in denen sie einen direkt 
ansieht, schaut sie einem direkt in 
die Seele.“ 

pe/MiA 

 
 
ab 9.11. im Capitol

Zeitreisen 
„Vermeer - Reise ins Licht“
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KONZERTE 

MARBURG 

Jahreskonzert des Blas- 
orchesters der Feuerwehr  
Marburg 
Karten im Vorverkauf in 
der Tourist-Information am 
Hauptbahnhof Marburg. 
π19.00 Bürgerhaus Cappel, 
Goethestr. 1 

Ukrainischer November 
Benefizkonzert, das ukrai-
nische und internationale 
Kultur nach Marburg bringt 
und vom deutsch-ukraini-
schen Verein „MAVKA“ 
mitveranstaltet wird. 
π19.30 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Mohammed Reza Mortazavi 
Mohammad R. M. ist ein 
iranischer Solo-Perkussio-
nist und Komponist, der 
durch sein virtuoses Spiel 
auf den traditionellen  
persischen Handtrommeln 
Tombak und Daf weltweit 
Anerkennung erlangt hat. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Alexander-Liebe-Band und 
Südviertel 
Doppelkonzert 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

HighXbluesive 
Ehrlichen Craftwork Blues-
rock präsentiert die 1998 
in Wetzlar gegründete 
Band HighXbluesive. 
www.highxbluesiv.de 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Das Ensemble „Das Thea-
ter“ der vhs Marburg-Bie-
denkopf spielt die Komödie 
mit Gesang „Peter & Hilde-
gard (eine fast freche An-
gelegenheit)“ von Günther 
Jahn. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

GIESSEN 

Bettina 
Premiere des Italowestern 
von Chiara Marcassa. Im 
Anschluss öffentliche  
Premierenfeier. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Wenn die Nacht am  
tiefsten ist 
Premiere der musikalischen 
Performance vom Team 
TNT, anschließend Premie-
renparty in der Bar. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Achtsam morden 
Krimi-Komödie nach dem 
gleichnamigen Roman von 
Karsten Dusse, Tickets 
unter: diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossow- 
Keller, Markt 7 

LESUNGEN 

MARBURG 

Trio Amontillado 
„Der Rabe und andere  
Gedichte – ein Abend mit 
Edgar Allan Poe“. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG- 
DILSCHHAUSEN 

Barrierearmes Wohnen im 
Alter 
Vortragsreihe in Zusam-
menarbeit mit Altenpla-
nung Stadt Marburg, 
Gemeindepflegerinnen 
Stadt Marburg, Landkreis 
Marburg-Biedenkopf, Mar-
burger Altenhilfe St. Jakob 
und  Polizeipräsidium  Mit-
telhessen. Referent: Klaus-
Dieter Weidemüller. 
π18.00–19.30 Bürgerhaus 
Dilschhausen 

MARBURG 

Wirtschaftliche Chancen 
einer klugen Energiewende 
Prof. Dr. C. Kemfert erklärt 
anschaulich, dass Klima-
schutz kein Kostenfaktor, 
sondern der Wirtschafts-
motor der Zukunft ist.  
Anmeldung: www.marburg-
biedenkopf.de/dialoge 
π16.00 Online 

Klima-Dialog 
Professorin Dr. Claudia 
Kemfert spricht über  
Chancen der Energiewende.  
Anmeldung über klima-
schutz.marburg-bieden-
kopf.de 
π16.00 Online 

6. Ladies dental talk  
Mittelhessen 
Die ladiesdentaltalk-
Abende bieten Zahnärztin-
nen eine einzigartige 
Mischung aus unternehme-
rischen und fachlichen Im-
pulsen, interessanten 
Einblicken in andere Bran-
chen sowie Austausch 
unter Kolleginnen. 
π17.00 Hessisches Landes-
theater, Am Schwanhof 68-
72 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Esra Güven: Impressionen 
Natur das Hauptmotiv. 
π16.00 Kunstmobil,  
Damaschkeweg 96 

30. Jubiläumsausstellung 
Ausländerbeirat Marburg 
17 Künstler*innen mit aus-
ländischen Wurzeln nutzen 
den Raum, um ihre vielfäl-
tige Kunst zu zeigen. 
π17.00 Marburger Viel-
Raum 2, Wettergasse 23 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

80er Party mit DJ Wahlheim 
Wer mag, kommt im 80s-
Style. Yes, die Schulterpol-
ster! 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FILME 

MARBURG 

Vivas 

im Rahmen der Globale 
Mittelhessen. Gast: Angé-
lica Cruz Aguilar (Regie), 
Karen Martinely Reyes  
Carranza (Protagonistin) 
π18.00 Capitol, Biegenstr. 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

Workshop: „Männer, Femi-
nismus und Sport - Warum 
und Wie?“ 
Tobi Spiegelberg und Fabi 
Ceska geben Einblicke in 
ihre persönliche Auseinan-
dersetzung mit Feminis-
mus, Leistungssport und 
Körperkult und zeigen die 
Möglichkeiten feministi-
schen Handelns auf.  
Anmeldung: gleichberech-
tigungsreferat@marburg-
stadt.de 
π17.00 Vereinsheim 1. FSC 
Marburg, Willy-Mock-Straße 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 Evangelische  
Studierendengemeinde, 
Hans von Soden Haus, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 
 

15 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 20.15 Die Himmelsleiter

Annas Mann überlebt das KZ, aber 
alte Nazis herrschen weiter. Er 
nimmt sich das Leben. Ein Ex-Partei-
bonze plant seine Flucht nach Ar-
gentinien mit erbeutetem Schmuck, 
aber Anna will das verhindern.

FREITAG 

03. NOVEMBER

Achtsam morden 
Krimi-Komödie  (Foto: Juliane Fieber) 
Fr 20.00 Uhr, Lomonossow-Keller

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

 

für Nr. 45 (10.11. – 16.11.)   

bis Fr, 3.11., 17 Uhr

EIGENE 
VERANSTALTUNG 

AUFGEBEN?

SCAN MICH!
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KONZERTE 

BATTENBERG 

Original Beatles Revival 
Band 
Die Original Beatles  
Revival Band Tour 2023. 
π20.00 Burgberghalle, 
Marburger Str. 7 

BÜRGELN 

Swing Side Out 
Akustische Musik der  
Marburger Band: Swing, 
Folk, Pop, Americana. 
π19.00 Alte Kirche Bürgeln, 
An der Alten Kirche 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Bezirkskantor Joachim 
Dreher aus Dillenburg 
spielt Werke von J. S. Bach 
und Marcel Dupré, darunter 
Präludium, Fuge, Choralbe-
arbeitungen und das La-
mento op. 24. 
π18.00 Lutherischer Kirch-
hof, Lutherischer Kirchhof 1 

Klang- Konzert 
Hans Walter Putze und 
Berit Hartmann: Vier  
Element treffen auf Gitarre 
und Stimme 
π19.30 Kugelkirche St.  
Johannes, Kugelgasse 8 

Abschlusskonzert 
Young Orchestra Project 
(YOP) der Musikabteilung 
des VfL Marburg 
π19.30 Evangeliumshalle, 
Oberweg 60 

Rococo Funk & Betrayers of 
Babylon 
Doppelkonzert. 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

RAUSCHENBERG 

Ein Lied für Dich 
Konzert der Brachter Chöre 
– auch zum Mitsingen 
π19.00 Mehrzweckhalle 
Bracht, Lohweg 12 

WETZLAR 

Tightrope Walk 
Moderner, erdiger Hard-Rock, 
mit Einflüssen aus dem  
Alternative- und Dark-Rock 
π18.30 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Das Ensemble „Das Thea-
ter“ der vhs Marburg-Bie-
denkopf spielt die Komödie 
mit Gesang „Peter & Hilde-
gard (eine fast freche An-
gelegenheit)“ von Günther 
Jahn. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

Der Todeskrake aus der 
Themse 
Mit spannender Story, ner-
venzerreißender Action 
und außerordentlichem 
Wortwitz, lässt liebevoll die 
Atmosphäre der deutschen 
Edgar-Wallace-Filme aufer-
stehen. 
π19.30 Rathaussaal, 
Hainstr. 63 

GIESSEN 

Frau Holle 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 

π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Mädchenschule 
Schauspiel von Nona  
Fernández. 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Zimmer mit Frühstück 
Theaterstück von Christine 
Reverho. 
π20.00 Musenkeller Boni-
fatiuskirche, Liebigstr. 28 

MARBURG 

Wenn die Nacht am  
tiefsten ist 
Premiere der musikalischen 
Performance vom Team 
TNT, anschließend Premie-
renparty in der Bar. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Der Gott des Gemetzels 
Theater von Yasmina Reza. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Achtsam morden 
Krimi-Komödie nach dem 
gleichnamigen Roman von 
Karsten Dusse, Tickets 
unter: diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossow- 
Keller, Markt 7 

SPORT 

GLADENBACH 

Tanztunier 
Hochklassiger Tanzsport 
π20.00 Haus des Gastes, 
Karl-Waldschmidt-Str. 5 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Aktionstag gegen Sexismus 
Fachinputs, Lesungen, Dis-
kussionen und Workshops 
rund um Sexismus in der 
Arbeitswelt, im öffentlichen 
Raum und im Sport. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
π10.00–16.00 Historischer 
Rathaussaal, Markt 1 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

The Beauty of Disturbance 
Von den Fotokünstlern 
Ralph Hasenohr, To Kuehne 
und Stefan Scherf. 
π19.00 17QM - Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

RABENAU 

Atelierausstellung 
Keramik Arbeiten von Karl-
Heinz Till. 10 Jahre Train-
kiln Holzbrandofen. 
π15.00 Hofgut Appenborn 

PARTIES/DISCO 

GIESSEN 

hr1-Dancefloor 
Marion Kuchenny, hr1-Mo-
deratorin, wird die Ü-30 
Partyreihe des hr moderie-
ren. Die musikalische Regie 
liegt in den Händen von DJ 
Frank Eckert 
π20.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

MARBURG 

Ü30 Party mit DJ Rudi 
Tanzen, tanzen, tanzen – zu 
Hits aus 5 Jahrzehnten 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FILME 

MARBURG 

The Homes we carry 
im Rahmen der Globale 
Mittelhessen. Gast: Brenda 
Akele Jorde (Regie) 
π18.00 Capitol, Biegenstr. 8 

Free Money 
im Rahmen der Globale 
Mittelhessen. Gast: Thomas 
Dürmeier (Goliath Wactch 
e. V.) 
π20.30 Capitol, Biegenstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Basar rund ums Kind 
Kleiderbasar, Flohmarkt - 
wird ehrenamtlich organi-
siert - die Erlöse sind kom-
plett für Einrichtungen in 
der Gemeinde, die sich in 
der Kinder- und Jugendar-
beit engagieren. 
π13.00–16.00 Gemeinde-
halle Cölbe, Friedhofstr. 4 

MARBURG 

Oberstadt-Flohmarkt 
Teilnehmen dürfen nur Pri-
vatleute, die ohne vorhe-
rige Anmeldung direkt am 
Flohmarkttag mitmachen 
können (Platzzuweisung 
und Aufbau ab 8 Uhr). Wei-
tere Fragen an oberstadt@ 
marburg-stadt.de 
π09.00–16.00 Steinweg 

Style meets Benefiz 
Modepräsentation mit 
Sektempfang und Live 
Musik (Domenico Straface) 
π12.00 Boutique Avant-
garde, Reitgasse 13-15 

Nature 2.0 Naturkosmetik & 
Wohlfühlen 
Event voller natürlicher 
Schönheit, facts über  
Naturkosmetik und Ent-
spannung. Stärke deine 
Weiblichkeit durch Qi Gong 
und lerne Neues über  
deinen Hormonzyklus.  
Weitere Info zum Programm 
unter: 017623457074. 
π12.00–19.00  
Gaststätte Carle Cappel, 
Ronhauser Str. 8 

Kunsthandwerkermarkt 
Rund 100 Ausstellende aus 
dem gesamten Bundesge-
biet kommen nach Marburg 
und dann heißt es: „Stau-
nen, Stöbern und schöne 
Dinge kaufen“. 
π12.00–18.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Workshop: Yoga und Klang 
Zur Aktivierung und 
Entspannung des Körpers 
durch Yoga Assanas unter-
stützt durch heilsame 
Klänge wie Monocords, 
Gong, Trommel, Koshi etc. 
Anmeldung: 01636301866. 
π14.00–17.00 Studio Fiasko 
Moischt, Tonberg 6 

SAMSTAG 

04. NOVEMBER

TV-Tagestipp am Samstag
3sat - 23.00 Black 47 

1847 in Irland: Martin Feeney kehrt nach 
einem langen Kampf für die Briten nach 
Hause zurück und findet seine Heimat 
zerstört. Von seiner Familie ist niemand 
mehr am Leben. Entschlossen, Rache 
an den englischen Besatzern zu neh-
men, setzt die Besatzung Kopfgeldjäger 
Hannah auf ihn an, obwohl sie gemein-
same Erfahrungen teilen.

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL 2 - 20.15 Valerian – Die Stadt der tausend Planeten

Im Jahr 2740 sind die Agenten Va-
lerian und Laureline im Dienst der 
Regierung, um die Ordnung im Uni-
versum aufrechtzuerhalten. Wäh-
rend einer Sondermission in der 
intergalaktischen Stadt Alpha, in 
der zahlreiche Spezies friedlich zu-
sammenleben, entdecken sie ge-
fährliche subversive Kräfte, …

www.marbuch-verlag.de

Der Todeskrake aus der Themse 
Theater (Foto: Tina Dü�rr) 
Sa 19.30 Uhr, Rathaussaal Biedenkopf

Aktionstag gegen Sexismus 
Vortrag  (Foto: Nicola Rehbein) 
Sa 10.00–16.00 Uhr, Historischer Rathaussaal
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Kleidertausch Party 
Die Kleidung soll getauscht 
oder verschenkt werden. 
π15.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

Offene Gruppe für Kontem-
plations- und Zen-Übende 
Anmeldung L. Bühler, 
06421/682525. 
π17.00–18.30 Gymnastik-
halle, Universitätsstr. 59 

Schwule Theke  
Samstagsspecial 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETTENBERG 

Kontratänze 
Vom Mittelalter bis zur 
Neuzeit - Zum Zuschauen 
und Mitmachen 
π16.30 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Heinrich Schütz:  
Jauchzet dem Herren 
Die Marburger Senioren-
kantorei singt Werke von 
Heinrich Schütz 
π17.00 Matthäuskirche, 
Stiftstr. 8 

LIVE Black Metal  
im Knubbel! 
Sunken, Oracle of Worms, 
Seltsame Erden, Black 
Metal Live 
π19.30 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Herbstabende 2023 
Das Ensemble „Das Thea-
ter“ der vhs Marburg-Bie-
denkopf spielt die Komödie 
mit Gesang „Peter & Hilde-
gard (eine fast freche An-
gelegenheit)“ von Günther 
Jahn. 
π19.00 Hinterlandmuseum, 
Zum Schloss 1 

GIESSEN 

Frau Holle 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

MARBURG 

Der Gott des Gemetzels 
Theater von Yasmina Reza. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FILME 

MARBURG 

Der laute Frühling 
im Rahmen der Globale Mit-
telhessen. Gast: Karin Zen-
nig (medico international) 
π15.00 Capitol, Biegenstr. 8 

Duty of Care 
im Rahmen der Globale 
Mittelhessen. Gast:  
Franziska Albrecht (Green 
Legal Impact) 
π18.00 Capitol, Biegenstr. 8 

Black Mambas 
im Rahmen der Globale 

Mittelhessen. Gast: Lena 
Karbe (Regie) 
π20.30 Capitol, Biegenstr. 8 

LESUNGEN 

LICH 

Mascha Kaléko –die jüdische 
Dichterin 
Szenische Lesung mit den 
TheaterLadies Gießen 
π18.00 Kulturzentrum  
Bezalel Synagoge,  
Amtsgerichtsstr. 4 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Worte, die sind wie eine  
Herberge 
Ausstellung der Gästebü-
cher. Seit 1993 werden die 
Gästebücher ausgelegt und 
archiviert, so dass nach 30 
Jahren eine Fülle an Ein-
trägen entstanden sind. 
π11.00 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 

Die offene Malgruppe 
Präsentiert Werke in  
verschiedenen Techniken. 
Amelie Methner: Ölmalerei. 
Regina Michel: Acry- Misch 
Technik. Sabine Pretzsch: 
Pastell- und Ölpastellarbei-
ten. Dagmar Stein-Caden-
bach: Druckgrafik. 
π17.00 IKJG, Dietrich- 
Bonhoeffer-Str. 16-18 

Rainer Gebauer - rakeleien 
Großflächige und abstrakte 
Bilder 
π18.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WANDERUNGEN 

AMÖNEBURG 

Was der Herbst zu bieten hat 
Schauen, schmecken, 
hören und fühlen, was der 
Herbst zu bieten hat. 
π14.00–16.00 Festplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Mama tanzt - eine  
Veranstaltung für Mütter, 
Partner:innen & Friends. 
Unsere Zielgruppe: (Junge) 
Mütter, die erfahrungsge-
mäß in den ersten Lebens-
jahren ihrer Kinder dem 
Nachtleben eine Absage 
erteilen. 
π14.00–17.00 Rotkehlchen, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Basar „Von Frauen - für 
Frauen“ 
Kleiderbasar, Flohmarkt - 
wird ehrenamtlich organi-
siert - die Erlöse sind kom-
plett für Einrichtungen in 
der Gemeinde, die sich in 
der Kinder- und Jugendar-
beit engagieren. 
π11.00–14.00 Gemeinde-
halle Cölbe, Friedhofstr. 4 

GIESSEN 

Antik und Trödelmarkt 
Haushaltswaren, Kleidung, 
Spielzeug, Schmuck, 
Schallplatten, Bücher oder 

Filme, antikes Mobiliar 
oder Sammlerpräzoisen - 
für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. 
π08.00–14.30 Hessenhal-
len, An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

Kunsthandwerkermarkt 
Rund 100 Ausstellende aus 
dem gesamten Bundesge-
biet kommen nach Marburg 
und dann heißt es: „Stau-
nen, Stöbern und schöne 
Dinge kaufen“. 
π10.00–17.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Marburger Spielzeugbörse 
Von Kindern und Jugendli-
che für Kinder und Jugend-
liche. von 6 bis 16 Jahren. 

π10.00–15.00 Großsport-
halle, Georg-Gaßmann-Sta-
dion, Leopold-Lucas-Straße 
Märchenillustrationen 
Kostenloses Angebot für 
alle ab 7 Jahren. 
π14.00–16.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Lichtblick - deine Abendkirche 
churchies 
π19.00 Stadtmission  
Marburg, Wilhelmstr. 15 

SONNTAG 

05. NOVEMBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

Marburger Spielzeugbörse 
Spielzeug kaufen und verkaufen  (Foto: Nadja Schwarzwa�ller) 
So 10.00–15.00 Uhr, Georg-Gaßmann-Stadion

Der Gott des Gemetzels 
Theater   (Foto: Hasret Sahin) 
So 19.00 Uhr, Waggonhallessaal

Der Klassiker  
zum Sonderpreis

MARBUCH 
VERLAG

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen, 
Stadtplan liegt bei  
6,99 EUR
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SPORT 

MARBURG 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Montagsrock 
Rockt den Montag – Abge-
fahrene, tanzbare Musik 
von 1960 bis heute. Mit 
DJs Ingo und Ralf. 
π21.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Workshop: „Handmade – 
Töpfern an der Scheibe für 
Einstieger*innen“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de. 
π19.00–21.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Café con leche 
...ein entspannter Montag-
Nachmittag bei Kaffee, 
Mandeltorte und spanischer 

Gitarre. Thema: „Wölfe und 
andere Spielverderber“ 
π15.00–17.00 TurmCafé, 
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

Chorprobe des Ev. Kirchen-
chores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de  
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Offener Handarbeitstreff 
Für alle die gerne stricken, 
häkeln, nähen oder sonst 
einer Handarbeit nachgehen. 
Einfach eigenes Material 
mitbringen und gemeinsam 
bei einer Tasse Tee loslegen 
und ins Gespräch kommen. 
π18.30–20.30 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14 

Lässige Schnupperstunde 
Macht eure ersten Swing-
Schritte mit Lindy Hop. 
π20.00 Alte Mensa,  
Reitgasse 11 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Das Marburger Rudelsingen 
Tickets unter:  
rudelsingen.de/termine/ 
marburg 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

The Brew Back to Live - 
Best of European Tour 2023 
The Brew ist eine zeitge-
mäße, moderne Band, die 
zwar zu ihren Roots; den 
Anfängen des 70er Rocks 
steht, aber auch von neu-
zeitlicheren Acts beein-
flusst wurde. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

CÖLBE 

Das ist (nicht) mein Zuhause 
mit Valeria Anselm 
π18.00 Cafe Salamanca,  
Lahnstraße 8 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Ted Rosenthal 
Vortrag zum Thema  
„Dear Erich – history and 
memories in music“. 
π19.30 Institut für  
Musikwissenschaft,  
Karl-Glöckner-Str. 21d 

MARBURG 

Hormontherapie beim  
Prostatakarzinom 
Anm.: www.uct-frankfurt-
marburg.de/inforeihe 
π17.30–18.30 Online 

Elterninformationsabend 
rund um die Geburt 
www.ukgm.de//ugm_2/deu/
umr_gyn/31153.html 
π18.00 Online 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Informationsabend für  
werdende Eltern  
(mit Kreißsaalbegehung) 
Alle Infos zur Einwahl finden 
Sie unter www. 
ukgm.de/ugm_2/deu/ugi_g
yn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie &  
internationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann-Str. 
8 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter www.mgv-cappel.de 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang Im 
Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π18.00–20.00  
Chöre Kultur Haus,  
Georg-Voigt Straße 89 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließender 
Milonga. Anfänger und For-
geschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Ted Rosenthal Trio 
Der bekannte New Yorker 
Jazz-Pianist und Kompo-
nist Ted Rosenthal spielt 
im Trio zusammen mit 
Hans Braber (Drums) und 
Martin Wind (Bass). Zu 
hören sein werden u.a. 
Stücke aus seiner Jazz-
Oper \“Dear Erich\“ in in-
strumentaler Form. 
π19.30 Rathaus, Hermann-
Levi-Saal, Berliner Platz 1 

MARBURG 

Mola - Das Leben ist schön 
Tour 
Ob Rockballade mit Fatoni 
oder Sommerhit mit Roy 
Bianco & Die Abbrunzati 
Boys , MOLA liefert ab! 
Nun ist sie mit ihrem neuen 
Album auf Tour und auch in 
Marburg macht sie Halt. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

MARBURG 

Magda Birkmann und Nicole 
Seifer 
Über wiederentdeckte  
Autorinnen des 20.  
Jahrhunderts 
π19.30 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

DIENSTAG 

07. NOVEMBER

MITTWOCH 

08. NOVEMBER

MONTAG 

06. NOVEMBER

www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Arte - 20.15 Kapitalismus made in USA - Reichtum als Kult

Die USA waren schon vor 120 Jahren 
ein Paradies für Millionäre: Unterneh-
mer wie John D. Rockefeller häuften 
ohne nennenswerte Steuerpflicht 
enorme Vermögen an. Gegen die Aus-
beutung der Arbeiter bildete sich eine 
progressive Bewegung. Der Einfluss 
der Superreichen auf die P olitik er-
schwerte jedoch soziale Fortschritte.

Das ist (nicht) mein Zuhause  
Lesung  (Foto: Valerie Anselm) 
Di 18.00 Uhr, Cafe Salamanca, Cölbe

Mola - Das Leben ist schön Tour 
Konzert  (Foto: Markus Mathéus) 
Mi 20.00 Uhr, KFZ

TV-Tagestipp am Montag
Kabel 1 - 20.15 Total Recall

Im Jahr 2 084 will F abrikarbeiter 
Douglas bei REKALL falsche Erinne-
rungen einpflanzen lassen, um sei-
nem tristen Alltag zu entfliehen. 
Doch bei einem Check stellt sich he-
raus, dass er bereits ein Leben als 
Spion führte. Jetzt muss er heraus-
finden, warum ihm echte Erinnerun-
gen an diese Zeit fehlen.

@expressmarburg
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WETZLAR 

Finnlandtag und Lesung 
Mit dem Finnbuchautor 
Eberhardt Apffelstädt (1.OG 
Stadtbibliothek) 
π19.00 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

VORTRÄGE 

MARBURG 

City of Wood 
Vortrag von Ernst Böhm 
im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Marburger 
Stadtgespräch“ 
π19.00 Erwin-Piscator-Haus, 
Biegenstr. 15 

SONSTIGES 

MARBURG 

Für Frauen: „Meine Zukunft 
- Mein Weg zurück in den 
Beruf“ 
Offenes Beratungsangebot 
der Agentur für Arbeit, 
Marburg. Marion Guder, 
Tel.: 06421605-204 
π10.00–12.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus, 
Lutherischer Kirchhof 3 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Digitalcafé 
Infos, Beratung und Beglei-
tung zu allem aus der  
„Digitalen Welt“. Für  
Jugendliche, Angehörige 
und alle Interessierten. 

π16.30–18.30 Liesbeth&CO,  
Neue Kasseler Str. 14 

WETZLAR 

CAFE VINYL Vol.3 
Der analoge Kneipenabend 
π19.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jamaram, Jahcoustix, and 
Samy Danger 
Die Band steht für Frieden, 
Weltoffenheit und Respekt, 
gegen Krieg, Intoleranz 
und Abschottung. Ohne 
Grenzen und Mauern - 
bunte Vielfalt und Lebens-
freude, im echten Leben 
wie in der Musik. 
π19.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Ausrauschenkollektiv 
Mit elektro-akustischen 
und akustischen Musik- 
instrumenten in der Baari 
Bar. Eine Performance zwi-
schen Inszenierungen, Mu-
sikstücken, Soundscapes 
und Filmmusik. 
π20.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Faquelage 
Die Band möchte über  
Hintergrundgeschichten, 
musikalische Assoziationen 
und Dramaturgie einen 
ganz persönlichen Zugang 
zu instrumentaler Musik 
und damit auch zum Jazz 
eröffnen. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

WETZLAR 

Rebellion 
Support: Sindustry 
π18.30 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Literarischer  
Kammermusikabend 
Mit Roman Kniûka und dem 
Bläserquintett OPUS 45 
mit dem Titel „Den Nazis 
eine schallende Ohrfeige 
versetzen!“. 
π19.00 Aula Arnsbruger 
Gasse, Obertorstr. 20 

LESUNGEN 

GLADENBACH 

Jüdische Lyrikerinnen 
Lesung mit Musik.  
Eintritt frei. 
π18.30 Weltladen / Café 
FAIR, Marktstr. 11 

SPORT 

MARBURG 

Tanzhaus Wosien Marburg - 
Tänze der Völker 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas: 
Griechenland, England,  
Balkan, Osteuropa, Brasi-
lien ... mit Fido Wagler 
π16.30–18.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Tänze der Völker - Schwar-
zes Meer bis Amazonas 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas 

mit Fido Wagler: Griechen-
land, Balkan, England, Ost-
europa, Brasilien, … 
π18.30–20.00 Begegnungs- 
zentrum, Sudentenstr. 24 

SONSTIGES 

LICH 

Andacht und Mahnwache 
Wie jedes Jahr wird im 
Rahmen der Andacht in der 
Marienstiftskirche der Lei-
den der Menschen unter 
dem Holocaust gedacht. 
π18.00 Denkmal vor der 
Evangelischen Marienstifts- 
kirche, Am Wall 24 

MARBURG 

Workshop:  
We can change the world 
In Kooperation mit Teatro 
dei Navigli und Geisslers 
Hofkomoedianten. 
π09.00–17.00 Waggonhalle, 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen  
Termin einfach vorbeikom-

men. Themen können zum 
Beispiel Fragen rund um 
Coming Out, Transition 
oder (sexualisierte) Gewalt-
erfahrungen sein. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

09. NOVEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 All Is Lost

Allein auf dem Indischen Ozean. Ein 
treibender Container rammt und be-
schädigt den Rumpf eines Segelboo-
tes. Trotz seiner geringen Mit tel 
gelingt es dem Segler, das Loch zu 
schließen ...

TV-Tagestipp am Donnerstag
Arte - 23.00 Im Rausch der Tiefe

Jacques und Enz o waren einst 
Freunde und tauchten als Jugendli-
che gemeinsam. Doch ir gendwann 
wurden aus ihnen Rivalen. Während 
Jacques als Forschungstaucher ar-
beitet, wurde Enzo Rettungstaucher. 
Magisch zieht es sie wieder zueinan-
der, um sich in einem lebensgefähr-
lichen Wettstreit zu messen.

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

Ausrauschenkollektiv 
Konzert   (Foto: Ausrauschenkollektiv) 
Do 20.00 Uhr, Theater neben dem Turm

City of Wood 
Vortrag   (Foto: Georg Kronenberg) 
Mi 19.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

Tour 

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in und um Marburg 
oder unter www.marbuch-verlag.de 
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Verkaufe drei neuwertige, hand-
geknüpfte Perserteppiche zu gün-
stigen Preisen (VB). Tel: 06421/ 
23498. Auch auf AB sprechen. 

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

● Coaching mit und ohne Pferd. 
Prüfungsangst? Schreibblocka-
de? Wichtige Entscheidungen 
treffen? Biete professionelle Un-
terstützung als Coach DGfC. 
www.kirsten-lotz-coaching.de 
(gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

Jobs 

● Private Betreuung -Hilfe bei All-
tagsbewältigung Basis Pflege. 
Biete private persönliche Betreu-
ung für Ihre Angehörigen, (Eltern - 
Kinder- beeinträchtige Personen). 
Ich männlich, freundlich seriös zu-
verlässig bin erfahren in der päd-
agogischen / pflegerischen Arbeit 
(20 Jahre Pflege und Betreuungs-
erfahrung) Handwerklich geschickt 
(langjährige Tätigkeit im Garten-
landschaftsbau) biete Unterstüt-
zung bis 20Std. Wöchentlich im 
Privatem Rahmen. Kontakt zu ei-

nem Kennenlernen Gespräch un-
ter hagen.salzboeden@posteo.de 
01633945743 mit freundlichem W. 
Hagen 

● Ist Mode deine Leidenschaft 
und Du hast Verkaufserfahrung? 
Bist Du flexibel und zuverlässig 
und Du möchtest in einer Boutique 
einen Nebenjob bekommen? 
Dann bewirb Dich bei uns unter: 
avantgarde-mode@gmx.de oder 
komm vorbei: Boutique Avantgar-
de, Reitgasse 13-15, Marburg, Tel: 
06421/8897711 (gewerbl.) 

● Eilt: Physiotherapeutin gesucht 
für 2 Kurse: “Beckenbodentrai-
ning für Frauen“ (ab 1/2024). Sie 
arbeiten gerne mit Gruppen und 
können Übungen gut anleiten? 
Melden Sie sich: Ev. Familien-Bil-
dungsstätte MR, christine.ristow@ 
fbs-marburg.de; 06421/ 1750813 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.)     

● Suche Minijob (als Putzhilfe, 
Haushaltshilfe etc.) im Raum Mar-
burg. Kontakt: 0160/8322103 oder 
015208519448 

7 4 9 6 5 2 3 8 1
5 3 8 4 7 1 2 6 9
6 1 2 8 9 3 7 4 5
8 5 1 7 4 9 6 2 3
9 6 3 1 2 8 4 5 7
2 7 4 3 6 5 9 1 8
3 8 6 9 1 4 5 7 2
1 2 7 5 3 6 8 9 4
4 9 5 2 8 7 1 3 6

 S U D O K U

2 4 8 7 5 9 3 6 1
7 5 6 3 2 1 8 4 9
9 1 3 4 8 6 7 2 5
3 7 5 9 4 2 1 8 6
1 2 4 8 6 7 9 5 3
6 8 9 5 1 3 2 7 4
4 6 1 2 9 8 5 3 7
5 3 2 1 7 4 6 9 8
8 9 7 6 3 5 4 1 2

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 43/23

Edelsteine von KRISTALL.
STEINE funkeln  

HEILIG heilig
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● Der Eltern-Kind-Verein sucht ak-
tuell für Vertretungen eine pädago-
gische Fachkraft mit abgeschlos-
sener Ausbildung (w/m/d) oder 
Werkstudierende der Bildungs- 
und Erziehungswissenschaften ab 
dem 3. Semester B.A. bzw. Ma-
sterstudierende (w/m/d). Erste Be-
rufserfahrung im Krippen-/Kitabe-
reich wären schön. Mitbringen 
solltest Du Freude an der Arbeit im 
Team und mit Kindern. Wir bieten 
Dir eine wertschätzende Atmo-
sphäre, Engagierte Familien, Raum 
für eigene Ideen und eine Vergü-
tung in Anlehnung an den TVöD 
SuE. Deine Bewerbung an den 
Marburger Eltern-Kind-Verein e. V., 
Rudolf-Bultmann-Str. 2, 35039 
Marburg oder per Mail an bewer-
bung@eltern-kind-verein.de. (ge-
werbl.) 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erberater nähe Uni/Mensa in MR 
gesucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit  
abrufen und ausschöpfen? Das 
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

Workshops 

● Infoabend “Ehrenamtliche Vor-
mundschaft“ für Kinder/Jugendli-
che am Freitag, 10.11.23 um 17 
Uhr, Der Kinderschutzbund Mar-
burg, Universitätsstr. 29, 35037 
Marburg. Sie möchten junge Men-
schen beim Erwachsenwerden 
begleiten, sind belastbar und offen 
für andere Lebensweisen? Sie 
bringen ausreichend Ressourcen 
für den persönlichen Kontakt zu 
Ihrem Mündel mit und sind bereit, 
ein kontinuierliches Engagement 
zu übernehmen? Alle Infos hierzu 
am Infoabend. Bitte um Anmel-
dung unter info@kinderschutz-
bund-marburg.de oder Tel. 06421/ 
67157. 

● Freude am Gestalten? Karten 
für jeden Anlass mit Schwung, 
Collage und etwas Gold versehen. 
Kurs am 25.11. von 14.00 - 18.00 
Uhr. Infos und Gutscheine für  

2024 bei Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de (gewerbl.)     

● Mobbing - Konflikte verstehen 
und beenden. Mit dem GAP-Kon-
zept der Selbstbejahung aus dem 
Mobbing-Geschehen aussteigen 
und wieder innere Ruhe finden. 
Workshop am 08.11. von 18-20 
Uhr im GAP-Zentrum Info und An-
meldung: 06421/22232 oder gap-
marburg.de (gewerbl.) 

● Personzentrierte Aufstellungen: 
Verstrickungen erkennen und auf-
lösen ist ein Weg zu einem selbst-
bestimmten Leben. Ein Abend-
workshop im GAP-Zentrum am 
7.11. von 18:15-20 Uhr. Anmel-
dung: Tel. 06421/ 22232 oder gap-
marburg.de (gewerbl.) 

Women only! 

● Ich 63, tierlieb,    kulturbegeistert 
und naturverbunden suche eben-
solche Lesbe für eine von Offenheit, 
Zärtlichkeit, gemeinsamen Reisen 
und Ausflügen gekennzeichnete 
Partnerinnenschaft. Ich wünsche 
mir Zweisamkeit und Zwiegespra-
ech, aber auch Raum für eigene Ak-
tivitäten und Freund*innenschaften, 
die wir vielleicht nicht teilen. Chif-
fre: 44/23-3069 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im UKGM 
kostenlos und vertraulich möglich. 
Eine Anzeige ist nicht verpflich-
tend, Spuren können auf Wunsch 
1 Jahr aufbewahrt werden. Bera-
tung finden Sie beim Frauennotruf 
Marburg e.V unter 06421/ 21438. 
www.frauennotruf-marburg.de 

●  W E N D O : 
Selbstbehauptung,Selbstverteidig 
ung und Gewaltprävention für 
Frauen, Wochenendkurs am 
18.+19. September 2023 (Sa 10-
16 Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere 
Informationen und Anmeldung: 
Wendo Marburg e.V., Tel. 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hütten-
preis pro Nacht 60,- EUR + NK für 
2 Personen (weitere Personen je 
10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● Traditionelles Okinawa Karate 
am Do. im Shirasagi Dojo Mar-
burg. Liebigstraße 14, geöffnet: 
Mo-Fr bis 19h. Fortlaufender An-
fänerkurs. Kinderübung Do. ab 
17h. Tel: 015754684106. www. 
shorinryu-marburg.de  

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Junges Paar (beide Mitte 30) su-
chen eine 3-Zimmer Wohnung in 
Niederweimar oder Fronhausen. 
1100 EUR Warmmiete möglich. 
Traumhaft wären Einbauküche u. 
Gartennutzung. Kontakt: 
015782237216     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Grüße 

● In der Welt der Worte und Bilder, 
die wir heute betreten, begrüßen 
wir Georg, den Meister der Foto-
grafie. Seine Linse erfasst die Ma-
gie des Lebens in all ihren Facet-
ten. Mit jedem Klick fängt er Mo-
mente ein, die für die Ewigkeit 
bestimmt sind. 
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● Cheche, unsere tapfere Hündin, 
hat vor drei Wochen eine schwere 
Operation durchgemacht. Es war 
eine harte Zeit für sie und für uns, 
aber wir sind erleichtert zu sehen, 
dass sie sich langsam erholt. Mit 
jedem Tag, der vergeht, gewinnt 
sie an Stärke und Lebensfreude 
zurück. Ihre Entschlossenheit und 
ihr Durchhaltevermögen sind in-
spirierend. Wir freuen uns darauf, 
wieder glückliche und sorglose 
Zeiten mit ihr zu verbringen. Che-
che, du bist unser kleiner Kämp-
fer, und wir sind so stolz auf dich! 

Kontakt 

● Afrikanerin gesucht die bereits 
in Deutschalnd lebt von toleranten 
sinnlichen Mann für eine herzliche 
Beziehung auf Augenhöhe. Ich 
spreche Deutsch, Englisch und 
ein wenig Spanisch. Freue mich 
auf Deinen Anruf. Tel. 0174/ 
6296670 

● Fühlst Du Dich angesprochen? 
Frau 49J. gutaussehend und ge-
bildet und weltbereist denkt an 
Kontakt für gemeinsame Unter-
nehmungen. Alter und Ge-
schlecht unwichtig. Freue mich 
auf Nachrichten. Katzecarla@web. 
de     Chiffre: 44/23-3083 

● Er sucht eine Sie um gemein-
sam Zeit zu verbringen und würde 
mich freuen wenn mehr daraus 
wird. Tel: 01724976367     

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, Anfang 70, geimpft!, 
norm. Figur, rasiert, bi, gepflegt, 
gesund, diskret und für alles of-
fen, dunkelblond, bade- und zei-
gefreudig. Bis bald. 0173/ 
1877791 

● Reifer Er, groß und schlank, zu-
verlässig, emphatisch, zärtlich 
und diskret sucht Sie.... Was fehlt 
dir? 0160 3419040     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-

le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

F A H R Z E U G M A R K T

Wasserski/Wakeboard

Paraglidingkurse
mit Lizenz bereits ab 380,– €
Ab 2.3.2024 wieder jedes Wochenende an der Ronneburg

Sonntags 12:30 –14:30 Uhr  
Wärmeanzug kostenlos

Weihnachts-, Familien- 
& Firmenfeste 
bis 120 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421/972716

Online buchen 
kostenlos!

Gastro 
ganztägig
Mo + Di geschlossen

Sonntags 
Frühstücksbuffet 
Feiertags-Brunch
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Mit rund dreißig Beiträgen laden die Autorinnen und Autoren zu 
einem reichbebilderten Gang in Geschichte, Gegenwart und 
Zukunft der lebens- und liebenswerten Universitätsstadt.  
Neue Ansichten tun sich auf, manches Bekannte erscheint in 
überraschendem Blickwinkel. Kompetent und konturiert 
beschrieben, entsteht ein facettenreiches Marburg-Bild.

Der Klassiker zum 
Sonderpreis

6,99 
Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten,  
über 300 Bilder & Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei 
 
6,99 EUR

Erhältlich bei:  

Buchhandlung Am Markt, Markt 10 

Buchhandlung Jakobi, Steinweg 42 

Buchhandlung Lesezeichen, Am Grün 30 

Lehmanns Media, Reitgasse 7-9 

Roter Stern, Am Grün 28 

Sirius, Barfüßerstr. 13 

TEKA-Kaufhaus, Bahnhofstr. 3 

Thalia im Ahrens, Universitätsstr. 14-22 
 

oder direkt bestellen beim:  

Marbuch Verlag  

Ernst-Giller-Str. 20a  

35037 Marburg 
 

Online erhältlich unter:  

www.marbuch-verlag.deMARBUCH VERLAG GMBH
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